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Seetal2018 im Anflug
Hochdorf: Verbandsturnfest LU OW NW vom 8. – 10. und 15. – 17. Juni 2018 

Im Juni dürfen wir in Hochdorf 
über 10 000 Turnerinnen und Tur-
ner aus der ganzen Deutsch-
schweiz und dem Tessin begrüs-
sen. Der grosse Erfolg bei den 
Anmeldungen spornt die OK-Mit-
glieder zu Höchstleistungen an.

Seit Mitte Dezember 2017 wissen wir, 
dass wir erfolgreich für Seetal2018 ge-
worben haben. Die hohen Anmelde-
zahlen freuen uns und spornen uns 
an, ein tolles Turnfest zu organisieren. 
Das OK und die Helferinnen und Hel-
fer in den Ressorts kümmern sich be-
reits um viele Detailfragen – ganz an-
ders als noch vor einem Jahr.

Bei den Detailarbeiten kommt auch 
schon richtig Vorfreude auf die zwei 
Turnfest-Wochenenden auf. Es wer-
den Zeitpläne erstellt, Sportplätze ein 
weiteres Mal inspiziert, Menü- und 
Getränkekarten organisiert, letzte In-
serenten und Sponsoren gesucht, Si-
cherheitskonzepte besprochen, über 
Öffnungszeiten diskutiert, Helferinnen 
und Helfer gesucht und viele weitere 
Arbeiten erledigt. Fazit: Seetal2018 
nimmt immer klarere Formen an und 

die verschiedenen Ressortmitglieder 
wachsen zu einem grossen Team zu-
sammen. À propos Helferinnen und 
Helfer. Ein Turnfest kann ohne sie nicht 
durchgeführt werden. Angefangen 
beim OK, dieses hat bereits im Novem-
ber 2015 mit seiner Arbeit gestartet. 
Weiter zu den Mitgliedern der Res-
sorts, den Wettkampfleiterinnen und 
Wettkampfleitern und schliesslich zu 
den knapp 2000 Helferinnen und Hel-
fern am Turnfest selber. Wir vom OK 
danken bereits jetzt allen, die sich be-
reit erklären, am Turnfest helfend mit-
zuwirken. Wer sich einen Einsatz vor-
stellen kann, darf sich selbstverständlich 
auch jetzt noch als Helferin/Helfer 
über Swissvolunteers eintragen: 
www.swissvolunteers.ch.

Der oben aufgeführte Link findest du 
auch auf unserer Website:
www.seetal2018.ch. 

Hier sind auch alle Informationen zum 
Turnfest zu finden. Eine weitere Infor-
mationsmöglichkeit ist unser Auftritt 
auf Facebook. Unter www.facebook.
com/seetal2018 werden regelmässig 
Neuigkeiten aufgeschalten. 

Die andere Informationsmöglichkeit ist 
die Turnfest APP. Diese wurde letztes 
Jahr in Muri ein erstes Mal erfolgreich 
angewendet. Die Seetal2018 Turn-
fest-APP ist als IOS- und Android-APP 
verfügbar. Suche nach der APP TF See-
tal 18.

So, genug geschrieben für den Mo-
ment. Jetzt geht es wieder an die Or-
ganisationsarbeit für Seetal2018. 

Ich freue mich, Euch bald in Hochdorf 
zu begrüssen. Wir sehen uns!

Bericht: Paul Stocker,
OK-Vizepräsident Seetal2018
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BlickpunktBlickpunkt

Frei bleiben
Es gibt im Leben Interessanteres als Versicherungen. 
Gut, wenn sich jemand darum kümmert, der sich damit auskennt. 
Die CONCORDIA, und alles klappt im Fall der Fälle.

Ihre Gesundheit, bei der CONCORDIA in besten Händen.

www.concordia.ch

Familienferien 
für CHF 5’000 

gewinnen

Mehr dazu:
www.concordia.ch/

wettbewerb



3

Blickpunkt

Langjährige Vereinsfunktionärinnen
und Vereinsfunktionäre

25 Jahre   
Abächerli Lisbeth Giswil FTV/DTV 1992 – heute Vorturnerin Damen
Anderhub Steve Eschenbach ESV 1988 – 2003 Leiter Nationalturnen
  2007 – 2017 Leiter Nationalturnen

Bumann Lisbeth Eschenbach ESV 1985 – 1988 Leiterin Jugi + Volleyball
  1990 – 2000 Leiterin Jugi + Volleyball
  2005 – 2017 Leiterin Nachwuchs + Volleyball,
   J+S Coach
Delchiappo Romy Kriens TiV 1993 – heute Leiterin
    
Feierabend Monika Willisau STV 1988 – 1993 Leiterin Mädchenriege
  1991 – 2000 Leiterin Kleinfeldgymnastik
  1991 – 2017 Gründung Getu-Riege + Leiterin
  1991 – 2011 Hauptleitung Geräteturnen
  1993 – 2002 Leiterin Sportlager
  1995 – 2000 TK-Mitglied Aktive
  1997 – 2015 OK Turnerabend
  1998 – 2015 Gründung + Hauptleitung Sektion
  2000 – 2009 TK-Mitglied Jugend 
  2003 – 2013 Hauptleitung + Leiterin Getu-Trainingslager
  2014 – 2017 Leiterin Getu-Trainingslager
  1994 – 2015 div. OK’s 
 Turnverband 1997 – 2004 Ressortmitglied Geräteturnen 
 STV 1988 – 1992 Ausbildungsgruppe Kampfrichterwesen  
   Frauenkunstturnen 

Fuchs Marta Emmen FR 1992 – heute Präsidentin 

Hebeisen Martin Grosswangen TV 1992 – 1996 Jugileiter
  1993 – 1998 Presse/Beisitzer
  1995 – 2013 Hauptleiter Jugend Geräteturnen
  1995 – heute Leiter Jugend Geräteturnen
  1998 – 2000 TK Aktive
  1998 OK Jugendlager
  1997 OK Kant. Getu Meisterschaft
  2005 OK Qualiwettkampf
  2012 OK SUS-Getu Cup
  2015 – heute OK Gym-Day 
  2017 OK Verbandsmeisterschaft Getu
 Turnverband 2001 – 2007 Ressortleiter Geräteturnen 
 STV 2008 – 2013 Ressortchef Geräteturnen 

Kress-Mathis Claudia Wolfenschiessen STV 1992 – 2017 Leiterin J+S Sport Kids
  2003 – 2017 J+S Coach
Lang Bruno Ebikon MR 1993 – 1999 Riegenleiter
  2000 – 2005 Riegenleiter / Techn. Leiter
  2007 – heute Riegenleiter
 

Mattenberger Helena Kriens TiV 1993 – heute Riegenchefin Fitnessriege 
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Meyer Rosmarie Littau TiV 1985 – 1992 Leiterin Mädchenriege
  1997 – 2002 Leiterin Seniorinnen
  2004 – heute Leiterin Seniorinnen

Müller Daniela Kriens TiV 1993 – heute Leiterin diverse Riegen 

Oetterli-Bodmer Nadine Eschenbach ESV 1992 – 2003 Leiterin Geräteturnen
  2003 – 2017 Leiterin Geräteturnen + Gymnastik,  
   div. OK’s 
 
Peter Erika Geuensee FTV 1986 – 1992 Kassierin
  1992 – 1997 Präsidentin
  2003 – 2013 Rechnungsrevisorin
  2013 – 2015 Aktuarin
  2015 – heute Beisitzerin
 
Peterli Marlis Luzern Stadt TV 1992 – 2007 Kassierin
  2007 – heute Inkasso 

20 Jahre   
Berchtold Inge Giswil DTV/FTV 1996 – heute Vorturnerin Jugi
  2001 – heute Vorturnerin Damen
  2006 – heute Vertretung Jugi Vorstand

Berger Rebekka Giswil DTV/FTV 1997 – heute Vorturnerin Damen, Techn. Leiterin

Bircher Bernadette Luzern Kaufleute TV 1997 – heute Techn. Leiterin Damenriege
  2013 – heute Aktuarin/Webmasterin Damenriege

Böbner Hansruedi Ruswil STV 1997 – heute Vorstand Männerriege als Techn. Leiter
  2015 – 2017 OK Männerturntag als Vize Sponsoring/
   Gaben/Inserate

Bösch Roger Grosswangen TV 1995 – 1998 Beisitzer
  1998 – heute Leiter Jugend Nationalturnen
  2005 – heute Hauptleitung Jugend Nationalturnen
  2006 – 2008 Leiter Aktive Nationalturnen
  2003 – 2010 OK Gym-Day
  2002 – 2008 OK Jugendlager
  2007 OK Kant. Nationalturntag
  2013 OK Nationalturntag
  2016 – heute Materialchef 1 ZSA 

Budmiger Ursula Ballwil DR 1989 – 1992 Leiterin Volleyball + Administration
  2000 – 2002 MR-Administration
  2002 – heute Kassierin

Erni Yvonne Kriens TiV 1998 – heute Leiterin

Galliker Esther Schlierbach Sportgruppe 1992 – 2017 Leiterin Damen + Frauen + Muki
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Höhener Blanca Buochs STV 1997 – heute Leiterin Rhönrad
  2003 – heute Techn. Leiterin

Kesseli Adi Luzern BTV MR 1997 Aktuar
  1998 Aktuar + Präsident ai
  1999 – 2011 Präsident MR
  2013 – heute Mutationsführer

Kunz Roland Willisau STV 1997 – 2011 Trainer Handball
  1997 – heute Trainer Nationalturnen
 Turnverband 2005 – 2012 Ressortleiter Nationalturnen
 ENV 2004 – heute  Mitglied Vorstand ENV LU/OW/NW
  2013 – heute Techn. Leiter Eidg. ENV

Meier Bruno Grosswangen TV 1994 – 1997 Materialverwalter
  2000 – heute Leiter Jugend Nationalturnen
  2004 – 2008  OK Turnshow
  2007 OK Kant. Nationalturntag
  2013 OK Nationalturntag 

Müller Myrta Emmenstrand TSV 1997 – 2017 Leiterin Jugi, Riegenverantw., J+S Coach

Reinhard Maya Horw DTV Fit-Teams 1997 – heute Leiterin Team Allmend, Techn. Leiterin,  
   Vorstand

Rohrer Thomas Hitzkirch STV 1994 – 1999 Schiedsrichter Volleyball  
  1997 – 2013 Techn. Leiter Volleyball 
  1997 – 2014 Leiter Volleyball 
  2016 – heute Leiter Volleyball  

Schurtenberger Reto Grosswangen TV 1997 – heute Leiter Jugend Getu
  2000 – 2006 TK Jugend
  2002 – 2004 Leiter Aktive
  2011 – 2015 Vereinskoordinator
  2012 – heute Materialchef TV-Schränke
  2002 – 2013 OK Jugendlager
  2005 OK Qualiwettkampf
  2007 OK Kant. Nationalturntag
  2012 OK SUS-Getu Cup
 Turnverband 2013 – heute Ressortmitglied Geräteturnen

Sigrist Vreny Kriens TiV 1998 – heute Leiterin + Riegenchefin

Steiner Elmar Zell STV 1997 – 2017 Leiter TK Jugend, OK-Präsident Migros  
   Sprint, Leiter TK Aktive

Tschopp Marlis Roggliswil STV 1997 – 2017 Presse Frauen

Uebelhart Urs Sursee TV 1997 – 2017 OK Fasnachtsstand

Uebersax Silvia Luzern Kaufleute TV 1997 – 2017 Beisitzerin Frauenriege

Walker-Aregger Esther Sursee TV 1997 – 2017 Leiterin Trampolin
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Wey Beatrice Emmenstrand FTV 1990 – 2001 Leiterin
  2006 – 2009 Leiterin
  2011 – 2017 Leiterin Seniorenturnen

Wicki Fritz Emmenstrand MTV 1997 – 2017 Leiter, ETAT-Führer

15 Jahre    
Albrecht Toni Rothenburg MTV 2003 – 2017 OK-Präsident Faust- und Volleyballturnier 

Arnold Andrea Willisau STV 2002 – heute Fotografin
  2003 – heute Trainerin Dienstagfitness
  2011 – heute Trainerin Zegi 

Barmet Thomas Eschenbach ESV 2002 – 2017 Leiter MR 

Barmettler Rosalie Ennetmoos TV 2002 – heute Hilfsleiterin Walking 

Baumgartner Ruedi Kriens STV 2002 – heute Leiter 

Betschen Alexandra Buchrain Frauen 2002 – 2007 Hauptleiterin Mädchenriege
  2007 – 2013 Beisitzerin
  2013 – heute Vizepräsidentin 
 
Brun Fritz Ebikon MR 2003 – 2003  Beisitzer
  2004 – heute Aktuar

Bucher Daniela Reiden STV 2003 – heute Leiterin 
 Turnverband 2012 – heute Mitglied Ressort Anlässe Jugend
  2015 – heute Abteilungsleiterin Kommunikation

Buchs Erna Ebikon FTV 2002 – heute Vorstandsmitglied 

Duss Heidi Littau TiV 2002 – heute Revisorin 

Eichenberger Brigitte Eschenbach ESV 2001 – 2009 Riegenpräsidentin Volleyball  
  2005 – heute OK Baldeggerseelauf
  2005 – heute Sportplatzkommission
  2006 – heute Vorstand Gesamtverein
  2009 – heute OK Turnshow

Erni Jacqueline Ballwil DR 1997 – 2001 Leiterin
  2006 – heute Aktuarin

Fleischlin Beatrice Sempach TiV 1997 – 2003 OK Turnerabende
  2008 – 2011 OK 125 Jahre STV Sempach
  2008 – 2012 Küchenchefin Jugilager
  2013 – heute Präsidentin
 
Frei Marietta Roggliswil STV 2002 – 2017 Techn. Leiterin Frauen, Leiterin Mädchen,  
   Aktuarin Frauen, Leiterin Seniorinnen 

Geiser Patrick Roggliswil STV 2002 – 2017 Leiter Nationalturnen, Materialverwalter 
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Grüter Andrea Sempach TiV 2001 – 2011 Aktuarin KOSAR
  2004 – heute Kassierin
  2010 – heute Leitung Frauen/Fitnessriege
  diverse OK Jodelfest, OK DV Turnverband, 
   OK Musigfäscht 

Huber Elias Grosswangen TV 1998 – 2000 Leiter Geräteturnen
  2002 – 2004 Leiter Geräteturnen
  2007 – 2017 OK Gym-Day
 
Imgrüth Pius Rothenburg MTV 2003 – 2017 Kassier, Materialverwalter/Anlässe 

Ineichen Agnes Ballwil DR 1995 – 1996 Leiterin
  2003 – heute Revisorin
 
Jost Peter Ennetmoos TV 2002 – heute Hilfsleiter Männerriege
 
Käch Rita Kriens TiV 2002 – heute Riegenchefin 

Kappeler Silvia Ruswil STV 2002 – 2005 Leiterin Jugend Jazz
  2004 – 2010 OK Turnshow als Regie Verantwortliche
  2005 – 2014 Leiterin Jugend Mädchen 4
  2007 – 2011 Leiterin Aktive Jazz
  2010 – 2011 Vorstand Aktive als Präsidentin
  2011 – 2016 Vorstand STV Ruswil als Präsidentin
  2011 – 2012 Mitglied Projektgruppe Sporthalle
  2013 – heute Mitglied IG Sporthalle
  2013 – 2014 Trainerkomitee als Präsidentin
  2013 – 2014 Mitglied Planungskommission Sporthalle
  2013 – 2016 OK Skilager
  2013 – heute Leiterin Aktive Gymnastik
  2016 – 2017 Vorstand STV Ruswil als Beisitzerin
 
Keller Heidi Luzern Kaufleute TV 2001 – heute Vorturnerin Frauenriege 

Koller Moni Ennetmoos TV 2002 – heute Leiterin Muki-Turnen 

   
Künzli Evi Grosswangen TV 1998 – 2003 PR-Propaganda
  2008 – 2012 OK Turnshow
  2007 OK Kant. Nationalturntag
  2011 – heute OK Sportevent
  2013 OK Nationalturntag

Montandon Daniel Meggen MR 2002 – 2017 Vizepräsident, Aktuar
 
Müller Fabian Grosswangen TV 2001 – 2012 Leiter Unihockey
  2005 – heute OK Unihockey Plauschturnier
  2006 – 2015 OK Fashing Party Night
  2008 Turnshow
  2015 – heute Leiter Unihockey 
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Müller Philipp Grosswangen TV 2003 – 2017 OK Gym-Day
  2008 – 2009 Leiter Jugend Jugi 2
  2008 – 2009 Leiter Jugend Leichtathletik
  2009 – 2014 Leiter Aktive Getu
  2010 – 2015 TK Aktive
 
Niederberger David Eschenbach ESV 2002 – 2017 Leiter Unihockey + Jugi
 
Räber Nicole Eschenbach ESV 2002 – heute Revisorin
  2009 – heute OK Turnshow
 
Renggli Stefanie Emmenstrand TSV 2002 – 2017 Leiterin, Techn. Leiterin 

Rogger Christoph Willisau STV 2002 – heute Trainer Leichtathletik
  2003 – heute Trainer Sportlager
  2008 – 2015 Techn. Leiter Jugend
  2010 – heute OK Schnellster Willisauer
 
Scheuber Romy Ebikon FTV 2002 – 2017 Vorstandsmitglied 

Schöpfer Nadia Ruswil STV 1997 – 1999 Leiterin Jugend Mädchen
  2000 – 2002 Leiterin Aktive Kleinfeldgymnastik
  2004 – 2011 Vorstand Aktive als Techn. Leiterin
  2004 – 2012 Leiterin Aktive Aerobic und Hip Hop
  2011 – 2012 Vorstand STV Ruswil als Techn. Leiterin  
   Aktive
  2014 – 2016 Leiterin Jugend Mädchen 1
  2016 – heute Leiterin Jugi 1
 Turnverband 2010 – heute Ressortmitglied Aerobic 

Stirnimann Roland Ruswil STV 2002 – 2015 Leiter Aktive Sektion
  2002 – 2003 Vorstand Aktive als Techn. Leiter +  
   Vizepräsident
  2011 – 2017 OK Lotto
  2012 – 2015 Vorstand STV Ruswil als TK Aktive
 
Tresch-Christen Nadja Wolfenschiessen STV 2002 – 2010 Vorstandsmitglied
  2006 – 2017 Leiterin Aktive Frauen
 
von Holzen Annalis Ennetmoos TV 2002 – heute Hilfsleiterin Walking 

Widmer Manuela Ruswil STV 2002 – 2010 Leiterin Jugend Leichtathletik
  2009 – 2011 Vorstand Aktive als Vizepräsidentin
  2010 – 2013 Leiterin Aktive Leichtathletik
  2011 – 2016 Vorstand STV Ruswil als Vizepräs. Aktive
  2013 – 2014 Leiterin Jugend Leichtathletik
  2013 – heute OK Schnellster Rusmeler und UBS Kids Cup
  2013 – 2014 OK Skilager
  2013 – 2014 Projektgruppe Sportplätze
  2013 – 2014 Trainerkomitee als Sponsoring Verantw.
  2015 – heute Leiterin fit 4 you
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Wiederkehr Andrea Grosswangen TV 2002 – 2011 Leiterin Jugend
  2007 OK Kant. Nationalturntag
  2012 – heute OK Palmen
  2010 – 2012 OK Turnshow
  2013 OK Nationalturntag
 
Wittwer Kurt Ennetmoos TV 2002 – heute Leiter Männerriege 

Wyss Josef Büron MR 2002 – 2017 Präsident 

10 Jahre   
Amrein Barbara Sempach TiV Leitung Bodytoning, OK 125 Jahre STV Sempach 
Arias Carmen Kriens TiV Leiterin 
Bättig Beat Ebikon TV Leiter Jugendriege 
Benguerel Roger Kerns MTV Präsident 
Boppart Andreas Schlierbach Sportgruppe Präsident, Leiter Unihockey, Webmaster 
Bühlmann Claudia Grosswangen TV Leiterin Unihockey, Administration, OK Gym-Day 
Camenzind Renato Roggliswil STV Leiter Aktive, Leiter Geräteturnen 
Felber Vrony Kriens TiV Leiterin 
Feuz Evelyne Winikon FTV/DTV Leiterin DR Aerobic 
 Turnverband Ressortmitglied Aerobic 
Fischer Mirjam Winikon STV Leiterin Jugend 
Groves Tamara Roggliswil STV Leiterin Aktive, Aktuarin 
Hunkeler Marc Reiden STV Leiter 
Hunkeler Michel Reiden STV Leiter 
Huwyler Rosmarie Büron STV Leiterin Jugi 
Jenni Silvia Büron STV Leiterin Geräteriege + Schaukelringe, Juko Chefin 
Kaufmann Carmen Buchrain Frauen Leiterin, Hauptleiterin Mädchenriege 
Keller Rea Sursee TV Leiterin Getu 
Kunz Evelyne Littau TiV Leitung Muki + Kitu + Jugi 
Kuster Chantal Buochs STV Leiterin Rhönrad 
Lipp Nicole Langnau STV Kassierin 
Luternauer Claudia Roggliswil STV Presse Aktive, Leiterin Aktive 
Luternauer David Roggliswil STV Leiter Leichtathletik 
Marro Priska Kriens TiV Leiterin, Fahnenträgerin 
Marti Miriam Ballwil DR Leiterin Volleyball 
Meyer Armin Ettiswil STV J+S Coach, Rechnungsrevisor 
Meyer Daniela Grosswangen TV Leiterin Getu, diverse OK’s 
Niederberger Walter Wolfenschiessen STV Leiter J+S PowerKids, Vorstand, Leiter Aktivriege 
Odermatt Andreas Grosswangen TV Leiter, OK Fashing Party Night, Präsident 
Odermatt Ruedi Hergiswil TV Techn. Leiter 
Odermatt-Huber Karin Grosswangen TV Vorstand Personal, diverse OK’s 
Peter-Caluori Ursi Alpnach DR/FR Medienbeauftragte 
Portmann Martin Sursee TV OK Lotto 
Reichmuth Martin Eschenbach ESV Leiter Unihockey 
Reisinger Seppi Meggen MR Riegenleiter 
Rölli Oliver Winikon STV Leiter Jugend 
Ruckstuhl Sämi Roggliswil STV Leiter Kutu, Riegenverantw. Kutu, Leiter Aktive 
Sägesser Deborah Willisau STV Trainerin Leichtathletik, Riegenleitung Leichtathletik 
Schneider Ueli Wolhusen TV Oberturner, Aktuar 
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Schwarzentruber Aline Neuenkirch TiV Leiterin Mädchenriege 
Stalder Vreni Buochs STV Finanzen, Leiterin Mädchenriege 
Stöckli Melanie Zell STV Leiterin TK Jugend, Kassierin 
Tolusso Silja Sursee TV Leiterin Getu 
Vogel Gaby Roggliswil STV Kassierin, Leiterin Jugi Mädchen, Leiterin Korbball 
Wangler Gina Sursee TV Leiterin Getu 
Wicki Carla Sursee TV Leiterin Getu 
Widmer Urs Rothenburg MTV Materialverwalter, Oberturner 
Wiederkehr Rebekka Grosswangen TV Leiterin, TK Aktive, OK Jugendlager 
Willimann Melanie Ruswil STV Leiterin Jugend Getu 
Winkelmann Mike Sursee TV Leiter Trampolin 
Wolfisberg Damian Grosswangen TV Leiter, Vereinskoordinator, Presse/Sponsoring 
Wüest Silvan Grosswangen TV OK Gym-Day 
Wyser Philipp Meggen MR Riegenleiter 
Zurfluh Judith Horw DTV Fit-Teams Aktuarin 

Sport, 
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neue Köpfe

Name: Hofstetter
Vorname: Sandra
Wohnort:  Wauwil
Geburtsdatum: 29. Juli 1991
Zivilstand: ledig
Beruf: Sachbearbeiterin Fakturierung und Mama
Hobbys: Tanzen, Sport allgemein, Natur, Familie und Freunde
Lieblingsessen: Habe vieles gerne
Mein Verein: STV-Ettiswil 
Vereinstätigkeit: Leiterin im Team-Aerobic Aktive und 
 Gymnastik Jugend, Vorstand Technische Leiterin   
 Aktive, Wertungsrichterin Aerobic
Verbandstätigkeit: Mitglied Ressort Aerobic

Was hat dich bewogen dieses Amt zu übernehmen? Ich möchte mich 
stets weiterentwickeln. Dazu gehört auch immer mal wieder etwas Neues an-
zupacken. Zudem wusste ich in was für ein tolles Team ich da kommen werde. 

Was findest du, sollten die Turnerinnen und Turner aus dem Ver-
bandsgebiet von dir wissen? Dass man mich fragen darf, wenn man was 
von mir wissen möchte.

Was fasziniert dich am Turnsport? Der Ausgleich von Sport und Gesellig-
keit, und dass es für jeden Mann und jede Frau wie auch jedes Alter ein Angebot gibt.

Slogan für deine Abteilung? Vollgas mit Spass.

Mitglied Ressort 
Aerobic

Name: Imfeld
Vorname: Flavia
Wohnort: Sarnen
Geburtsdatum: 31. Juli 1992
Zivilstand:  ledig
Beruf: Studentin Physiotherapie
Hobbies: Geräteturnen, Reisen, Ski fahren, Lesen
Lieblingsessen: Lasagne und ein gutes Stück Fleisch
Mein Verein:  STV Kerns, Getu Obwalden, BTV Luzern
Vereinstätigkeit:  Aktive Turnerin
Verbandstätigkeit:   SM Verantwortliche der Frauen und 
 Ressortmitglied Geräteturnen

Mitglied Ressort 
Geräteturnen

Was hat dich bewogen dieses Amt zu übernehmen? Ich finde es sehr 
schön, wenn man als aktive Turnerin seinem Verband etwas zurück geben 
kann.

Was findest du, sollten die Turnerinnen und Turner aus dem Ver-
bandsgebiet von dir wissen? Ich bin selber noch aktive Turnerin im K7, seit 
nun 8 Jahren. Ich bin seit 19 Jahren im Turnsport dabei und bin immer noch 
fasziniert davon. Ich turne beim BTV Luzern in der aktiven Sektion mit. Einzel-
geräteturnen betreibe ich aber weiterhin für Getu Kerns/Obwalden.

Was fasziniert dich am Turnsport?  Es ist wunderschön zu sehen, wie sich Eleganz und Kraft miteinander verbin-
den. Für mich ist es eine Lebensschule in Disziplin und Selbstvertrauen. Es freut mich immer wieder zu sehen, wie sich 
junge Leute mit diesem Turnvirus anstecken und darin aufblühen.

Bisher unerfüllter Traum? Sportlich: einen dreifach Salto am Waterings in Montreux machen. Gesellschaftlich: eine 
Weltreise.

Slogan für deine Abteilung? If your dreams don’t scare you, they aren’t big enough.
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Walter Zurkirch – ein geborener Organisator

Als Walter Zurkirch in der 2. Klasse 
in die Kunstturnerriege der Ju-
gendriege Büron eintrat, da wuss-
te er noch nicht, was für einen 
entscheidenden Schritt er machte. 
Seine Eltern waren keine Turner, 
hatten gar keine Zeit, denn er 
wuchs mit sechs Geschwistern auf 
und nebenbei führte der Vater ei-
nen kleinen Bauernhof.

In der Kunstturnerriege trainierten 
damals Mädchen und Knaben. 1971 
wurde Walter Mitglied der Aktivrie-
ge. Infolge Leitermangel wurde er 
ein Jahr später zum neuen Leiter Ge-
räteturnen für Mädchen gewählt – 
mit einem Würfelentscheid. Seinen 
Leiterkurs absolvierte er weit weg in 
der welschen Schweiz. An sein erstes 
Turnfest 1972 in Aarau erinnert er 
sich noch gut. 

Schon bald errang Walter mit seinen 
Mädchen an Wettkämpfen gute Re-
sultate – selbst an Schweizermeister-
schaften waren sie anzutreffen. Ein 
Zusammentreffen mit Robert Schär, 
Ressortchef Geräteturnen Frauen-
turnverband Luzern, Ob- und Nid-
walden, und seiner Frau Verena 
(Wertungsrichterin) war vorausseh-
bar, sie wurden Freunde – und 1978 
trat Walter als Mitglied in das Ressort 
Geräteturnen des Frauenturnverban-
des ein und wurde 1987 Nachfolger 
von Robert Schär. Parallel dazu bilde-
te Walter sich an Kursen weiter bis 
zum Experten Geräteturnen und Tur-
nen. Da Experten im Turnen und Ge-
räteturnen Mangelware waren, wur-
de die Kantonale J+S-Kommission 
auf ihn aufmerksam und er wurde 
1989 Kommissionsmitglied und 1997 
löste er Heinz Steger als Präsident ab 
– sieben Jahre blieb er Präsident. 
Noch heute ist Walter Verbands-
coach für den Turnverband Luzern, 
Ob- und Nidwalden – alle J+S-Aktivi-
täten laufen über ihn – er weiss ge-
nau, wer seinen J+S-Ausweis erneu-
ern sollte. Auch der STV meldete sich 
bei Walter Zurkirch: 1990 trat er ins 

Ressort Geräteturnen ein für T1 (Tur-
ner). Ein Novum, denn auf kantona-
ler Ebene war Walter für die Frauen 
verantwortlich. Zwei Jahre später 
war er Ressortchef. Er führte die Dis-
ziplin Rhönrad beim STV ein und 
gliederte sie dem Ressort Gerätetur-
nen Fachkommission Rhönrad an. Er 
sass in der Wettkampfleitung beim 
Sektionsgeräteturnen ETF Luzern, 
beim ETF Bern und bei Schweizer-
meisterschaften, war verantwortlich 
für die Schlussfeier ETF Baselland, 
war mitverantwortlich für STV Gala‘s 
und Gymotion‘s u. v. mehr.

Die grössten sportlichen Erlebnisse 
waren für Walter die beiden Gym-
naestradas Göteborg (1999) und Lis-
sabon (2003). Er war verantwortlich 
für den Schweizer Abend mit rund 
800 Mitwirkenden. Dieses turneri-
sche  Aushängeschild findet interna-
tional  grossen Anklang. Der Auf-
wand ist jeweils riesengross: Licht, 

Technik, Geräte – bis zuletzt zittert 
man hinter den Kulissen. Und nach 
der Show die Erleichterung, die Freu-
de, die Gratulationen – ein Erlebnis, 
das unter die Haut geht. 

Im Turnverein Büron leitete Walter 
viele Jahre als Oberturner das Sekti-
onsturnen. Sie waren an unzähligen 
Verbandsturnfesten, ETF’s oder regi-
onalen Turnfesten anzutreffen. Die 
Resultate waren nicht wichtig, die 
Kameradschaft zählte. Einmal wurde 
er sogar mit den Mädchen der Gerä-
teriege Kantonalmeister. Heute be-
sucht Walter jeden Mittwochabend 
die Fitnessriege. Aus Plausch ist er 
Präsident der Büroner Ehren- und 
Freimitglieder (Viva 96) und organi-
siert ihre Aktivitäten wie Wanderun-
gen, Besichtigungen, GV.

Walter hat alle Ehrenmitgliedschaf-
ten, die ein Turner erreichen kann: 
vom Turnverein Büron (er erhielt sie 
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auch für die 10 Jahre Präsident bei der 
Damenriege), vom Turnverband Lu-
zern, Ob- und Nidwalden (er war u.a. 
Regionenobmann der Region 4 Gerä-
teturnen) und vom Schweizerischen 
Turnverband. 

Berufliche Laufbahn: Nach der vierjäh-
rigen Lehre als Mechaniker trat er  in 
die Firma Maroplastic ein (Herstellung 
von Maschinen für den medizinischen 
Bereich). Sein Organisationstalent wur-
de erkannt. Er wechselte in die opera-
tive Führung und baute die Produkti-

onsplanung auf. Die Firma Pantex in 
Büron konnte Walter überzeugen, 
auch bei ihnen die Produktionspla-
nung einzuführen. Bis vor zwei Mona-
ten arbeitete Walter noch als Leiter PPS 
(Produktionsplanung und Steuerung) 
bei Steeltec AG, dann liess er sich früh-
zeitig pensionieren. Langweilig wird es 
ihm nicht werden. Am 2. Juni beginnt 
das Verbandturnfest Seetal, bei dem er 
Stellvertreter von Gesamtwettkampf-
leiter Peter Ledergerber ist und am ETF 
in Aarau 2019 ist er ebenfalls Stellver-
treter von Gesamtwettkampfleiter 
Thomas Jäger. 

Stolz ist Walter auf seine Familie, auf 
seine Frau Margrit, die ihn immer un-
terstützte, auf seine Töchter Priska 
(Hauptleiterin Geräteturnen) und Me-
lanie (Präsidentin Turnverein Büron) 
und seinen Sohn Philipp. Das Hobby 
Töfffahren verbindet die beiden. Zu-
sammen unternehmen sie viele Tou-
ren. Für Turnernachwuchs ist auch ge-
sorgt – die beiden Enkelinnen turnen 
bereits in der Geräteriege. In den 
nächsten Tagen wird Walter mit seiner 
Frau Margrit eine grössere Schiffsreise 
antreten. Doch auch früher kamen die 
Ferien nicht zu kurz. Gerne erinnert er 
sich an das Amerika-Töff-Abenteuer 
Route 66 oder an Dubai. 

Als Pensionierter hat Walter nun 
mehr Zeit für sich, seine Familie und 
seine Enkel. Auch das Motorradfah-
ren mit seiner Goldwing soll nicht zu 
kurz kommen. «Ob ich am ETF 2025 
in Luzern mithelfe – falls Luzern den 
Zuschlag bekommt – weiss ich noch 
nicht, aber wenn eine Anfrage 
kommt, kann ich wohl nicht wider-
stehen», meint Walter schmunzelnd.

Bericht und Fotos:  
Ursula Hunkeler

■  Briefpapier
■  Kuverts
■  Visitenkarten
■  Flyer

■  Falzprospekte
■  Broschüren
■  Plakate
■  Blachen

■  Kleber
■  Schreibblocks
■  Mappen
■  Spezielle Produkte

Ihre Drucksachen aus der Schweiz.

Diese Broschüre wurde produziert von:
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Vorschau

Verbandsjugendmeisterschaft Turnerinnen K1–4 in Reiden Geräteturnen

17. Regionenmeisterschaft Napf in Dagmersellen Geräteturnen

Am Wochenende vom 26. und 27. 
Mai 2018 lädt der STV Reiden die 
Nachwuchsturnerinnen des Verbands-
gebietes Luzern, Ob- und Nidwalden 
zur Verbandsjugendmeisterschaft 
in Reiden ein. Der Wettkampf findet in 
der Johanniterhalle in Reiden statt. 
Am Samstag messen sich die Turnerin-

nen der Kategorien 1 und 2, am 
Sonntag die Turnerinnen der Katego-
rien 3 und 4.  Der STV Reiden sowie 
das Ressort Geräteturnen des Turn-
verbandes Luzern, Ob- und Nidwal-
den freuen sich auf das Wett-
kampf-Wochenende und hoffen auf 
viele Fans und Turnbegeisterte. 

Wettkampfprogramm

Samstag, 26. Mai 2018  
Kategorien 1 und 2

Sonntag, 27. Mai 2018 
Kategorien 3 und 4 

Die 17. Regionenmeisterschaft Napf 
findet am Samstag, 5. Mai 2018 
statt. Dieser Wettkampf ist bei den 
Turnerinnen der Region Napf ein be-
liebter Wettkampf, weshalb immer 
viele Turnerinnen am Start sind. Das 

OK freut sich auch dieses Jahr auf ei-
nen spannenden und fairen Wett-
kampf. Aufgrund der grossen Teilneh-
merzahl und der begrenzten Anzahl an 
Parkplätzen bittet das OK darum, nach 
Möglichkeit mit dem ÖV anzureisen.

Die aktuellen Informationen finden 
Sie unter www.tvd-aktive.ch oder 
www.turnverband.ch. 

Frühlingsmeeting Turner K1 – K4 in Altbüron Geräteturnen

Auch dieses  Jahr findet das Frühlings-
meeting der Turner der Kategorie K1– 
K4 am Samstag, 21. April 2018 in 
der Mehrzweckanlage Hiltbrunnen in 
Altbüron statt. Für die Turner der 
K1 – K3 ist es bereits der zweite Wett-
kampf in diesem Jahr. Setzen sich die 
Sieger vom Geku Wettkampf in Ri-

ckenbach auch in Altbüron durch? Die  
K4 Turner greifen in der Hiltbrunnen 
Mehrzweckanlage in dieser Saison 
das erste Mal zum Reck- und Ringle-
der. Wer setzt sich wohl hier durch? 
Die rund 250 Turner freuen sich auf 
den Wettkampf in Altbüron. Der or-
ganisierende Turnverein Altbüron und 

der Turnverband Luzern, Ob- und Nid-
walden freuen sich auf spannende 
und faire Wettkämpfe.

Der genauen Zeitplan finden Sie ca.  
2 Wochen vor dem Wettkampf auf 
der Hompage des Turnverbandes.
www.turnverband.ch

Jugendmeisterschaften Turner K1 – K4 in Buochs Geräteturnen

Am Sonntag, 6. Mai 2018 messen 
sich die Turner aus dem Verbandsge-
biet Luzern, Ob- und Nidwalden in 
den Jugendkategorien K1 – K4 in 
Buochs. Der Wettkampf findet in der 
Turnhalle Breitli statt. Am Vormittag 
starten unsere jüngsten Turner der 

Kategorie K1 und K2. Am Nachmit-
tag startet die Kategorie K3 gefolgt 
von der Kategorie K4. Das OK des 
STV Buochs wünscht den ca. 200 
Turnern einen unfallfreien Wett-
kampf und freut sich auf eine grosse 
Zuschauerkulisse.

Den genauen Zeitplan finden Sie ca. 
2 Wochen vor dem Wettkampf auf 
der Hompage des Turnverbandes.
www.turnverband.ch
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Vorschau

Einmal mehr organisiert der STV 
Kerns die Regionenmeisterschaft Pila-
tus mit integrierter Obwaldner Meis-
terschaft.

Am Samstag, 28. April 2018 mes-
sen sich rund 550 Turnerinnen im Ein-
zelgeräteturnen. In den Kategorien 
K1 – K7 und KD werden in spannen-
den Wettkampfvorführungen die Re-

16. Regionenmeisterschaft Pilatus 

mit integrierter Obwaldner Meisterschaft in Kerns Geräteturnen

gionalmeisterinnen erkürt. Im Rah-
men der Obwaldner Meisterschaft 
werden nebst den Damen auch rund 
20 Turner um die Getu-Titel kämpfen 
und ihre Meister ermitteln.  Die Tur-
nerinnen der K1 und K2 eröffnen den 
Wettkampftag um ca. 08.00 Uhr. 
Um ca. 17.30 Uhr bestreiten die Ak-
teure der K6 – K7 und KH/D ihren 
Wettkampf. Bestimmt können wie-

der spannende Wettkämpfe in allen 
Kategorien in der Dossenhalle in 
Kerns bestaunt werden. Der STV 
Kerns sowie das Ressort Gerätetur-
nen des Turnverbandes Luzern, Ob- 
und Nidwalden freuen sich auf einen 
fairen und spannenden Wettkampf 
und heissen alle Zuschauerinnen und 
Zuschauer herzlich willkommen.
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Leistung 
zählt

Rechnen Sie mit dem Besten. Mit 
engagiertem Service. Mit kurzen 
Reaktionszeiten. Mit einem attrak-
tiven Preis-Leistungs-Verhältnis. 

Ihre Gesundheit, bei der
CONCORDIA in besten Händen.

www.concordia.ch NATURA
Zusatzversicherung

Das Plus für
Sportbegeisterte.

ÜSES WASSER
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Ausschreibungen

Für Kurse, J+S Kurse, Wettkämpfe und Anlässe
Die als turnende STV-Mitglieder deklarierten Teilneh- 
merinnen und Teilnehmer sind gemäss Regle ment 
bei der SVK des STV gegen Haftpflicht, Brillen -
schäden und Unfallzusatz versichert.

Für unentschuldigtes Fernbleiben wird Fr. 50.– und
bei J+S-/esa-Kursen Fr. 100.– in Rechnung gestellt.

Der Unkostenbeitrag ist vor Kursbeginn zu bezahlen. 
Er wird von der Geschäftsstelle des Turnverbandes 
Luzern, Ob- und Nidwalden in Rechnung gestellt.

Die Kontrolle der Mitgliederkarte STV erfolgt am 
Kurstag!

Aus- und Weiterbildungsangebote (ausgenommen Grund- 
kurse) sind für unsere Verbandsmitglieder gratis!

Dank Sponsoring der 

Kurskosten für nicht STV-Mitglieder:
•  Kurs bis 4 Std. Fr.   50.– / Person
•  Kurs länger als 4 Std. Fr. 100.– / Person

Achtung: Gilt für alle Kurse!

März    

Di 20. Fortbildungskurs Kampfrichter Leichtathletik Alpnach od. Reiden 

Do 22. J+S Coach Modul Fortbildung Rothenburg 

Sa 24. Muki MF Neuenkirch 6/2018

Sa/So 24./25. GeKu Tu & Ti K1 – K3 Rickenbach 

Mi 28. Fortbildungskurs Kampfrichter Leichtathletik Küssnacht am Rigi 

Mi 28. Schiedsrichterkurs (GK) Fachtest Allround Kriens 7/2018

    

April    

Di 10. Grundkurs Frühjahr Kampfrichter Leichtathletik Teil 1 Alpnach 

Fr 20. Abendmeeting Gym/Team Aerobic Wolhusen 

Sa 21. Frühlingsmeeting Tu K1 – K4 Altbüron 

Sa 21. Schiedsrichterkurs Fit + Fun (GK+FK) Eschenbach 8/2018

Di 24. Grundkurs Frühjahr Kampfrichter Leichtathletik Teil 2 Alpnach 

Mi 25. Check in – Check out Willisau 

Sa 28. Regionenmeisterschaft Pilatus Ti K1 – K7 + D Kerns 

Sa 28. Schiedsrichterkurs (GK+FK) Fachtest Korbball Grosswangen 9/2018

Sa 28. TeKu Aktive Plus (55+) Ruswil 10/2018

    

Mai    

Sa 5. Regionenmeisterschaft Napf Ti K1 – K7 + D Dagmersellen 

So 6. Jugendmeisterschaften Tu K1 – K4 Buochs 

Fr 11. Fachtest Meeting Langnau 

Sa 12. Gym-Day Grosswangen 

Do 17. Ehrung langjährige Vereinsfunktionäre Luzern 

Sa 19. Getu Games Ti + Tu K4 – K7 + D/H Malters 

Di 22. Schiedsrichterkurs (FK) Fachtest Allround Langnau 11/2018

Sa/So 26./27. Jugendmeisterschaften Ti K1 – K4 Reiden 

Mo 28. Grundkurs Frühjahr Kampfrichter Prüfung Alpnach 

    

Juni    

Sa 2. Schweizerischer Jugendnationalturntag Ufhusen 

Sa/So 9./10. VTF Seetal, Einzel-/Vereinswettkämpfe Jugend, Aktive, Aktive+ Seetal 

Sa/So 16./17. VTF Seetal, Vereinsturnen Seetal 

Sa 30. Jugendsägemehlringertag LU/OW/NW Geuensee 
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Ausschreibungen

Fit + Fun Schiedsrichterkurs Grundkurs

Datum: Samstag, 21. April 2018

Dauer: SR Fortbildungskurs (GK):  
 09.00 – 16.30 Uhr

Ort: Eschenbach, Neuheim Turnhalle

Kursziel:  Theorie und Praxis als Schiedsrichter,  
 inkl.Prüfung für den ersten Turnfestein- 
 satz als nicht brevetierter Schiedsrichter

Bedingung: Grundkenntnisse vom Fit + Fun

Kursleitung: Butscher Silvia

Kurskosten:  – Mitglieder Turnverband Luzern,  
  Ob- und Nidwalden keine Kurskosten 
 – Externe Teilnehmer Fr. 100.–  
 – Kleiner Imbiss wird offeriert

Mitbringen: – STV-Mitgliederausweis und  
  Bildungspass 
 –  Neuste Weisung Fit + Fun 2016   

  Auflage 2 (kann unter www.stv-fsg.ch  
  heruntergeladen werden) 
 –  Bildungspass (kann am Kurs gekauft  
  werden)  
 – Turnkleider für Indoor 
 –  Schreibmaterial 
 –  Timer 
 –  Handzähler 
 –  Pfeife 
 –  Passfoto 
 –  AHV-Nummer  
  
Anmeldung: bis Samstag, 7. April 2018 
 Online www.turnverband.ch 
 oder mit offiziellem  
 Kursanmeldeformular an 
 Silvia Butscher, Hubenfeldhalde 4d, 
 6274 Eschenbach  
 oder butscherse@bluewin.ch

 Abteilung: Aktive plus 
 Sparte/Ressort: Vereinsturnen

Fit + Fun Schiedsrichterkurs Fortbildungskurs

Datum: Samstag, 21. April 2018

Dauer: SR Fortbildungskurs (FK):  
 13.00 – 16.30 Uhr

Ort: Eschenbach, Neuheim Turnhalle

Kursziel:  Auffrischung und Erlangen oder Erhalt  
 des Brevet als Schiedsrichter Fit + Fun  
 (mindestens alle 2 Jahre)

Bedingung: Besuch des Grundkurses

Kursleitung: Butscher Silvia

Kurskosten:  – Mitglieder Turnverband Luzern,  
  Ob- und Nidwalden keine Kurskosten 
 – Fr. 50.– für Teilnehmer von einem  
  anderen Turnverband

Mitbringen: – STV-Mitgliederausweis und  
  Bildungspass 

 – Neuste Weisung Fit + Fun 2016   
  Auflage 2  
  (kann unter www.stv-fsg.ch  
  heruntergeladen werden) 
 – Bildungspass 
 – Turnkleider für Indoor 
 – Schreibmaterial 
 – Timer 
 – Handzähler 
 – Pfeife

Anmeldung: bis Samstag, 7. April 2018 
 Online www.turnverband.ch 
 oder mit offiziellem  
 Kursanmeldeformular an 
 Silvia Butscher, Hubenfeldhalde 4d,  
 6274 Eschenbach 
 oder butscherse@bluewin.ch

 Abteilung: Aktive plus  
 Sparte/Ressort: Vereinsturnen



Technikerseite

Spiel- und Übungsformen 
 
 

 
Scharf-Schütze (Werfen)
Der Ball wird möglichst stark auf den Boden geworfen. 
Bei wem hüpft der Ball 3-, 4-, 5x? 
 
 
Im Wartesaal (Kräftigen)
Wir sitzen an der Wand (gerader Rücken). 
Wer kann es auch einbeinig? 
 
 
Lass nicht los (Kräftigen)
A und B halten sich gegenseitig an den Händen. Langsam 
tief gehen und wieder aufstehen. 
Wer kann es auch einbeinig? 
Auch gegenseitig wie eine Wippe: A auf B ab usw. 
 
 
Walze (Kräftigen)
Rückenlage, Arme in Hochhalte gespannt über den Boden, 
Beine in die Länge gezogen, 5 cm ab Boden: 
Wechsel von der Rücken- zur Bauchlage (evtl. mit 
Zwischenhalt in der Seitenlage). Arme und Beine bleiben 
immer gespannt über dem Boden. 
Erschwerung: In der Rückenlage sowie in der Seitenlage 
Zwischenhalt und Knie zur Brust ziehen und wieder strecken. 
 
 
Wie der Blitz (Kräftigen)
Durchgespannte Seitenlage re, Arme in Hochhalte: Rasches 
Drehen, Aufsitzen und sich zu einem Päckchen 
zusammenziehen. Senken zur Seitenlage li und sich vor dem 
erneuten Aufrichten langmachen. 
 
 
Bauch weg (Kräftigen)
Arme und Brust verschränkt, Rückenlage, Ferse fest auf den 
Boden pressen: Kopf und Schulter anheben (Kinn zur Brust 
ziehen) und in dieser Stellung 3 Sekunden verharren. Darauf 
achten, dass die Füsse immer gegen den Boden pressen. 
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Foppen und Fangen (Laufspiel)
A ist auf einer Linie startbereit (Hochstart). B nähert sich A 
von vorne und berührt mit einem Fuss eine 4 – 5 m von A 
entfernte Marke, dreht sich um (1/2 Drehung) und läuft 
davon. A verfolgt nun B. 
 
 
Tag und Nacht (Laufspiel)
Die Gruppe steht (liegt, sitzt, kniet) sich auf 2 Gliedern 
gegenüber. Auf den Zuruf «Tag» (auch mit Farben, Zahlen 
etc. möglich) versucht die eine Gruppe sich über eine 
bestimmte Linie zu retten. Die andere Gruppe versucht zu 
fangen. 
Welche Abteilung hat nach einigen Durchgängen mehr 
Fänge erzielt? 
 
 
Nummernwettlauf (Springspiel)
Je ein Spieler startet auf Nummernaufruf. Sprint, alle Reifen 
einbeinig durchhüpfen. Sprint zurück zum Ausgangsort. 
Mannschaftspunkte zählen.  Reifen in der Mitte des 
Spielfeldes (ohne Zwischenräume). 
 
 
Froschhüpfen (Stoss-Spiel)
Medizinball stossen: Vom Aufprallort des Medizinballs muss die restliche Distanz bis 
zur Wand im Froschhüpfen zurückgelegt werden. 
 
 
Rettungs-Stafette (Dauerlauf-Spiel)
Ein Teilnehmer wird eine Runde auf der Matte getragen, evtl. 
gezogen. Nach einer Runde: Last wechseln. Es müssen alle 
der Reihe nach getragen werden (Anstelle eines 
Teilnehmers ist auch ein Medizinball möglich). 
Wie viele Runden in 5 Sekunden? 
 
 
Kombispiel (Dauerlauf-Spiel)
3 Mannschaften: A und B spielen irgendein Spiel 
gegeneinander. Tore und Punkte zählen. C läuft gleichzeitig 
möglichst viele Runden um das Spielfeld, in dem gleichzeitig 
gespielt wird. Runden zählen. 
Bewertung: Anzahl Runden + Anzahl Punkte = Total. 
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Hindernislauf auf zwei parallelen Bahnen (Balancieren, Klettern, Drehen)
 
Start Gemeinsamer Start hinter der Linie. 
 
Langbank Unten durchkriechen. 
 
Kästen/ Über Kasten klettern und 
Matten Niedersprung auf die Matte.  
 
Barren Über den ersten Holm klettern, 
 unter dem zweiten durchkriechen. 
 
Dreifach- Über sämtliche Stangen klettern 
Reck 
 
Malstab Wendepunkt, aussen herumlaufen 
 
Band Durchschlüpfen 
 
Lang- Unten durchkriechen – 
bänke überspringen –  
 unten durchkriechen. 
 
Böcke Überspringen 
 
Malstab Wendepunkt, aussen herumlaufen 
 
Reifen Slalomhüpfen 
 
Kasten Überspringen 
 
Ziel Wer zuerst einen Handabdruck 
 mit Magnesia auf die Matte 
 «gestempelt» hat, ist Sieger. 
 
 
Pferdesprung-Pass 
Zuerst den Ball führen, dann ein weites Zuspiel zu H. 
Anschliessend Grätschsprung über den Bock, Spurt um den 
Helfer H, den von H geworfenen Ball annehmen und an den 
Start zurückführen. 
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Pass-Sprung-Lauf
Den Ball unter dem Bock durchspielen, neben dem Bock 
vorbeilaufen und den Ball zu Helfer H spielen. Nachher 
Malstab umlaufen, Bocksprung, den von H zugeworfenen 
Ball annehmen und zum Start zurückführen. 
 
 
Volley-Zuspiel
Den Ball direkt mit der Hand (Volley) zu H spielen, Sprung 
über den Bock, den Outeinwurf von H annehmen und den 
Ball zurückführen. 
 
 
Badminton (Stellen)
Zu zweit. «Stellen» mit Platzwechsel. A schlägt an und läuft 
auf B’s Position. B «stellt» A’s Ball mit Uh-Schlag senkrecht 
in die Höhe und läuft auf A’s Position usw. Bei 
Unterbrechung des Schlagwechsels Aufgaben tauschen. 
 
 
Badminton (Nummernkreisspiel)
4er- bis 6er-Gruppen bilden. Im Kreis aufstellen. Jeder erhält 
eine Nummer. Der Ball wird in der Mitte des Kreises 
senkrecht hochgeschlagen (Uh-Schlag). Der jeweils 
schlagende Spieler ruft bei seinem Schlag eine Nummer. Der 
Inhaber dieser Nummer ist als nächster dran. Wer einen 
Fehler macht, läuft 1x um die Gruppe und spielt wieder mit. 
 
 
Matten schieben
Zwei Mannschaften versuchen jeweils eine Weichbodenmatte über die gegnerische 
Linie zu schieben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quellenangaben: 
Bucher, W., (2007). 777 Spiel- und Übungsformen für Anfänger in Schule, Verein und Freizeit 
 
Marcel Arnold, Turnverband LU/OW/NW, Abteilung Aktive, Ressort Spiele 
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Ausschreibungen

Schiedsrichter Fachtest Allround Fortbildungskurs

Datum: Dienstag, 22. Mai 2018

Dauer: 20.00 bis 22.00 Uhr

Ort: Sportanlage, Schulhausstrasse, 
 6262 Langnau b. Reiden

Kursziel:  Auffrischung Theorie und Praxis FTA

Bedingung:  gute Kenntnisse Weisungen Fachtest 
Allround (2015), Besuch des Grund- 
bzw. Fortbildungskurses innerhalb der 
letzten zwei Jahre, Schiedsrichtereinsatz 
an einem Wettkampf. 
Durchführung des Kurses ab acht  
Teilnehmern.

Kursleitung: Dolores Wyler + Marcel Arnold

Kurskosten: Mitglieder Turnverband Luzern, Ob-  
 und Nidwalden kostenlos. Auswärtige  
 Teilnehmer, Fr. 50.– (vor Ort zu bezahlen)

Mitbringen:  Neuste gültige Weisungen Fachtest All-
round 2015 (kann auf der Homepage 
des STV heruntergeladen werden), 
Schreibzeug, Pfeife, Zähler und Timer, 
Turn- und Duschutensilien, Bildungspass 
Der Kurs findet im Freien statt!

Anmeldung: bis Sonntag, 8. April 2018  
  mit offiziellem Anmeldeformular  

(www.turnverband.ch) an: 
Marcel Arnold,  
i de Matte 23, 6263 Richenthal 
arnold.marcel1@bluewin.ch

Abteilung Aktive: Roger Felder
Ressort Spiele: Marcel Arnold

Teku Aktive plus (55+)

Kurs-Nr.:  10/2018

Datum:  Samstag, 28. April 2018 

Dauer: 09.00 bis 15.30 Uhr

Ort:  Ruswil, Sporthalle Wolfsmatt:  
 Von Luzern Richtung Ruswil im Dorf  
 links Wegweiser Wolhusen, dann ca.  
 400 m gerade aus ist die Mehrzweck- 
 halle ersichtlich, gleich daneben  
 befindet sich die Sporthalle Wolfsmatt. 
  
Kursziel: – let’s move mit  
  Recyclingmaterial 
 – Fitness-Check für Senioren 
 – Sving Wellness to go 
 – Kleine Spiele

Bedingung:  keine

Kursleitung:  Abteilung Aktive plus

Kurskosten:  – Mitglieder Turnverband Luzern,
  Ob- und Nidwalden keine Kurskosten
 – Externe Teilnehmer Fr. 100.–
 – Eine warme Mittagsverpflegung 
  wird offeriert

Mitbringen:  – STV-Mitgliederausweis und 
  Bildungspass
 – 2 Petflaschen, 1.5 Liter leer

Anmeldung:  bis Montag, 16. April 2018 
 über das Turnverband-Anmeldetool
 unter www.turnverband.ch oder 
 mit dem Kursanmeldeformular  
 per E-Mail an Margrit Weber
 webma4@bluewin.ch

Abteilung Aktive plus: Franz Röösli
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Ausschreibungen

Jump in Vereinsmanagement - Einsteigerkurs Vereinsfunktionär
Datum Zeit Ort Kosten Kosten (nicht Mitglied) Anmeldeschluss Bemerkungen

Samstag, 24. Februar 2018 09.00-16.30 Zürich Fr. 40.00 Fr. 90.00 24.01.2018 inkl. Gutschein für 
Gymotion

Samstag, 3. März 2018 09.00-16.30 Frauenfeld Fr. 40.00 Fr. 90.00 03.02.2018

Samstag, 3. März 2018 09.00-16.30 Biel/Bienne Fr. 40.00 Fr. 90.00 03.02.2018

Samstag, 17. März 2018 09.00-16.30 Olten Fr. 40.00 Fr. 90.00 17.02.2018

Datum Zeit Ort Kosten Kosten (nicht Mitglied) Anmeldeschluss

Fr. 790.00 Fr. 1'090.00 05.03.2018

1 Freitag, 13. April 2018 13.30-19.30 Organisation

2 Dienstag, 17. April 2018 19.00-22.00 Führung

3 Samstag, 28. April 2018 09.00-16.30 Kommunikation

4 Mittwoch, 2. Mai 2018 19.00-22.00 Selbst- & Zeitmanagement

5 Samstag, 5. Mai 2018 09.00-16.30 Personal / Mitglieder

6 Dienstag, 15. Mai 2018 19.00-22.00 Steuern & Planen

7 Samstag, 30. Juni 2018 09.00-17.00 Abschluss

Datum Zeit Ort Kosten Kosten (nicht Mitglied) Anmeldeschluss Modul

Mittwoch, 24. Januar 2018 19.00-21.30 Aarau Fr. 0.00 - 24.12.2018

Dienstag, 30. Januar 2018 19.00-21.30 Aarau Fr. 0.00 - 30.12.2018

Montag, 5. Februar 2018 19.00-21.30 Aarau Fr. 0.00 - 05.01.2018

Donnerstag, 15. Februar 2018 19.00-21.30 Aarau Fr. 0.00 - 15.02.2018

Samstag, 24. Februar 2018 10.00-12.30 Aarau Fr. 0.00 - 24.01.2018

Mittwoch, 7. März 2018 19.00-21.30 Aarau Fr. 0.00 - 07.02.2018

Mittwoch, 18. April 2018 19.00-22.00 Olten Fr. 90.00 Fr. 140.00 18.03.2018 Finanzen

Donnerstag, 19. April 2018 19.00-22.00 Frauenfeld Fr. 90.00 Fr. 140.00 19.03.2018

Donnerstag, 19. April 2018 19.00-22.00 Wil Fr. 90.00 Fr. 140.00 19.03.2018  
Probleme lösen

Samstag, 21. April 2018 09.00-16.30 Luzern Fr. 150.00 Fr. 250.00 21.03.2018

Samstag, 21. April 2018 09.00-16.30 Biel Fr. 150.00 Fr. 250.00 21.03.2018 Eventmanagement

Montag, 15. Oktober 2018 18.30-21.30 Zürich Fr. 90.00 Fr. 140.00 15.09.2018 Finanzen

Donnerstag, 18. Oktober 2018 18.30-21.30 St. Gallen Fr. 90.00 Fr. 140.00 18.09.2018 Generalversammlung 

Samstag, 20. Oktober 2018 09.00-16.30 Biel Fr. 150.00 Fr. 250.00 20.09.2018

Samstag, 20. Oktober 2018 09.00-16.30 Frauenfeld Fr. 150.00 Fr. 250.00 20.09.2018 Eventmanagement

Montag, 22. Oktober 2018 19.00-22.00 Aarau Fr. 90.00 Fr. 140.00 22.09.2018 Generalversammlung

Mittwoch, 24. Oktober 2018 19.00-22.00 Sursee Fr. 90.00 Fr. 140.00 24.09.2018  
Probleme lösen

Mittwoch, 24. Oktober 2018 19.00-22.00 Aarau Fr. 90.00 Fr. 140.00 24.09.2018  
Fortbildung

Donnerstag, 8. November 2018 19.00-22.00 Biel Fr. 90.00 Fr. 140.00 08.10.2018

Kontakt:
Schweizerischer Turnverband
Ressort Vereinsmanagement
Bahnhofstrasse 38
5000 Aarau 

Tel:  062 837 82 23
Mail:  vereinsmanagement@stv-fsg.ch
Web:  www.stv-fsg.ch/de/vereinsmanagement

Alle Infos zum Vereinsmanagement:

Ausbildungsangebot 2018

Das Vereinsmanagement des STV richtet sich an Vorstandsmitglieder, Funktionäre und Leiter von  
Turnvereinen. Unabhängig davon, ob du neu oder schon seit Jahren im Verein bist - Im Vereinsmanagement 

 
und viele Mehr:

Vereinsmanagement-Flyer-2018-A4-Turnverbände.indd   1 09.01.2018   10:40:10

Hast du gewusst....

... dass der Turnverband LU OW NW die 

Kurse des Vereinsmanagements grosszügig 

unterstützt und deine Kurskosten teilweise 

komplett übernimmt?

Kontaktiere die Geschäftsstelle des Turnverbandes  

LU OW NW (info@turnverband.ch), um die Bedingungen 

und das Vorgehen zu erfahren.
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nur gegen die Müdigkeit der Mus-
keln. Mit kampfsportähnlichen Be-
wegungen, die ans Schattenboxen 
erinnern, wurde Kraft und Ausdauer 
weiter trainiert. Aber auch kurze 
Dehneinlagen durften nicht fehlen! 
Während des ganzen Blocks ver-

Feurige Moves und viel Schweiss an der  
Aerobic Night
Neuenkirch: 10-jähriges Jubiläum der Aerobic Night

Am 13. Januar 2018 fand in Neu-
enkirch das 10-jährige Jubiläum 
der Aerobic Night statt. Dieses 
Jahr wurde der Anlass vom STV 
Neuenkirch organisiert. Während 
vier Stunden wurde getanzt, ge-
hüpft, gekämpft und geschwitzt.  

Zu Pinks Hit «What about us» und 
anderen Chartstürmern der vergan-
genen Jahre zauberte Simon Hani-
mann mit den insgesamt 41 Teilneh-
merinnen und Teilnehmern innert 
kürzester Zeit höchst anspruchsvolle 
Choreographien aufs Parket – oder 
besser gesagt: auf den Turnhallenbo-
den der Sporthalle Grünau. Mit ein-
steigerfreundlichen Schritten und 
Schrittkombinationen wurden die 
Aerobic-Begeisterten langsam an an-
spruchsvollere Moves herangeführt. 
Der Schweiss floss während des Mo-
ve2fit Dance in Strömen und die pure 
Freude an der Bewegung war zu je-
der Zeit spürbar.

Nach einer kurzen und mehr als ver-
dienten Pause übernahm Patrick 
Schöch die Gruppe. Er brachte mit 
einer Kombination aus kräftigenden, 
dehnenden und stabilisierenden 
Übungen jeden einzelnen Muskel 
zum Brennen. Dieses sogenannte 
CORE-Training verlangte den Teilneh-
menden einiges ab: innert kürzester 

Zeit fanden sich sämtliche in der Pau-
se übergezogenen Jäckchen auf dem 
Boden wieder. Der nächste Teil des 
sportlichen Abendprogramms be-
stand aus einem Block Move2fit 
Fight. Der Name ist Programm: Es 
wurde gekämpft – und zwar nicht 
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schwand Patrick immer wieder in der 
Menge und korrigierte leicht die Hal-
tung oder Bewegungsausführung ein-
zelner Athlet/-innen. Auch hier floss 
der Schweiss in Strömen.  Zum Aus-
klang des Abends stand Power Yoga 
auf dem Programm. Samira Merlini 
übernahm den Lead und bewies, dass 
das Wort «Power» nicht umsonst vor 
dem «Yoga» geschrieben steht. Mit 
entspannenden aber doch fordern-
den Übungen entlockte Samira den 
Teilnehmenden gekonnt das letzte 
bisschen Kraft und entliess sie mit 
schmerzenden Muskeln aber zufrie-
denem Lächeln im Gesicht in den 
wohlverdienten Sonntag. 

Bericht: Philipp Steinmann 
Fotos: Walter Linke

SM Mehrkampf in Magglingen
Géraldine Ruckstuhl vom STV Altbü-
ron erreichte mit der Punktzahl von 
4455 Punkten den neuen Schweizer 
Hallenrekord bei den Aktiven wie 
auch bei den U23. Mit Caroline Ag-
nou von Satus Biel, lieferte sich Géral-
dine einen spannenden Wettkampf 
bis zum abschliessenden 800 m Lauf. 
Folgende Resultate von Géraldine 
Ruckstuhl: 60 H 8.64, Hoch 1.81 m, 
Kugel 13.74 m, Weit 5.93 m, 800 m 
2.16.50 bedeuteten am Schluss den 
Schweizer Meistertitel im Fünfkampf.

Hallenschweizermeisterschaften Leichtathletik
Magglingen und St. Gallen 

Hallen SM Aktive Magglingen
Auch die Einzelschweizer-Meister-
schaften der Aktiven waren in der Hal-
le End der Welt in Magglingen. Ver-
schiedene Athletinnen und Athleten 
aus dem Turnverband Luzern, Ob- und 
Nidwalden standen auf den Startlis-
ten.  Folgende Medaillengewinnerin-
nen; Resultate: 800  m 1. Rang  Stöckli 
Lisa, LR Gettnau, 2. Rang Stefanie Bar-
met, STV Willisau, 3. Rang Noemi Ja-
kober, STV Alpnach. 3000 m 3. Rang 
Stefanie Barmet, STV Willisau. Hoch  
1. Rang Géraldine Ruckstuhl, STV Alt-
büron 1.80  m, Weit 3. Rang Géraldine 
Ruckstuhl, STV Altbüron 5.97 m. 

Hallen Nachwuchs SM in St. Gallen
Die Nachwuchsschweizer-Meister-
schaften waren im wunderschönen 
Athletic Zentrum in St. Gallen zu Gast. 
Sehr schade, dass die Innerschweiz 
nicht über eine so tolle Trainingsmög-
lichkeit verfügt. Folgende Resultate: 
WU20 1000  m: 2. Rang Noemi Jakober, 
STV Alpnach, 2.59.24, WU18 Hoch:  

1. Rang Nadine Odermatt, Leichtathle-
tik Kerns 1.69 m. MU20 Weit: 3. Rang 
Fabian Steffen, STV Altbüron 6.87 m.

 
Bericht: Hans Peter Steffen 

Fotos: Hans Peter Steffen / athletix.ch

Schweizer Meistertitel im Fünfkampf für 

Géraldine Ruckstuhl, STV Altbüron (Mitte).

Stefanie Barmet, STV Willisau.

Nadine Odermatt, Leichtathletik Kerns.
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Am Samstag, 24. Februar 2018 
fand im Hallenstadion Zürich die 
Gymotion 2018 statt. Eine turne-
risch-musikalische Zeitreise mit 
400 Turnerinnen und Turner der 
besten Turnvereine der Schweiz. 

Mit aussergewöhnlichen Geräte- und 
Gymnastikvorführungen zu Live-Mu-
sik des Christoph Walter Orchesters 
(mit musikalischen Gästen) begeister-
ten sie in zwei Vorstellungen die rund 
11 000 Zuschauerinnen und Zuschau-
er. Die Moderation hatte Sascha Rue-
fer und zur Auflockerung zeigten die 
«Starbugs Comedy» ihr Können. 

Beeindruckend lieferten sich die Kon-
kurrenzvereine BTV Luzern und STV 
Rickenbach eine Sprung-Show mit 70 
Teilnehmenden. Sandro Gasser (BTV 
Luzern) und Urban Furrer (STV Ricken-
bach) hatten ein sensationelles Feuer-
werk organisiert. «Der Input, die 
Sprung-Synergien der beiden Vereine 
zu nutzen und an der Gymotion zu 
zeigen, kam vom STV» meinte Urban, 
«es funkte sofort – so nahmen wir die 
Einladung gerne an und bereits im 
April startete die Planung fürs Show 
Programm. Wir gestalteten die Auf-
führung zu Hits der 80er Jahre in drei 
Teile so, dass wir den mittleren Teil im 
eigenen Verein üben konnten. Für 
den ersten und dritten Teil trainierten 
wir platzeshalber in Luzern. So muss-
ten die 30 Rickenbacher Turnerinnen 
und Turner jeweils den Weg nach Lu-
zern machen und zusätzliches Materi-
al mitschleppen…» Wie viele Trai-
ningsstunden investiert wurden, 
konnte Sandro nicht sagen. «Wir ma-
chen das mit Herzblut, und es ist ein 
einmaliger Event. Schlussendlich ist es 
für beide Vereine eine Win-Win-Situa-
tion und für alle Mitwirkenden ein 
einmaliges Erlebnis. Für uns als Verein 
ist es eine Ehre, dass wir hier auftre-
ten können, vor so viel Publikum.» 
Neben der Gestaltung eines gemein-
samen, grossen Sprungprogramms 
war ein weiterer Punkt, die Integrati-
on der Turnenden der Jugend, um 

3. Gymotion –  
Begeisternd, leidenschaftlich, energiegeladen
Zürich: Zeitreise mit 400 Turnerinnen und Turner der besten Turnvereine der Schweiz 

den Nachwuchs zu fördern. Auch die 
Barren-Vorführung des STV Ricken-
bach, für die Christoph Hüsler verant-
wortlich war, war sensationell. Ein Teil 
ihrer Gruppe fuhr als Velofahrer ins 
Stadion, bevor sie ihr Können als 
Schweizer Meister am Barren (2016) 
zeigten. Die Choreografie passte zur 
Zeitreise zurück in die goldenen 
Zwanzigerjahre und ihr schwarz-weis-
ses Outfit mit Hosenträger und Schie-
bermütze wirkte super.In seiner An-
sprache dankte Erwin Grossenbacher, 
Zentralpräsident STV, allen Turnerin-
nen und Turner für ihr Mitmachen. Er 
wisse, dass ihr Auftritt neben der Ehre 
auch mit viel Aufwand verbunden sei. 

Er sei stolz, Gymotion als Unterhal-
tungsshow der Spitzenklasse, einem 
breiten Publikum präsentieren zu kön-
nen und freue sich, dass sich die Präsi-
denten der FIG- und der UEG-Organi-
sationen unter den Zuschauern 
befinden. Weiter gratulierte er Kevin 
Eggenschwiler, der neu die Leitung von 
Gymotion übernommen hatte und sei-
nem Team zu diesem tollen Event – und 
dankte ihnen für ihre Arbeit. 

Die Gruppo Ticino eröffnete das 
Hauptprogramm mit einer Geräte-
kombination, dann folgten die Turne-
rinnen der STV Kriessern mit dem 
Schulstufenbarren. Die Turner des 
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TSV Rohrdorf betraten als Rocker zur 
Musik «Born to be Wild» die Halle. 
Einige als Mitfahrer der sechs Töffs, 
die vor dem Reck parkiert wurden. 
Ihre Schwünge – eine Augenweide. 
Der DTV Laupersdorf mit seiner 
Team-Aerobic Vorführung kam nicht 
ganz ohne männliche Verstärkung 
aus; Hebeübungen lassen grüssen…  
Weiter die Schaukelringaufführung 
des FSG Morges mit ihrem besinn-
lichen Abschluss: unzählige Fackelträ-
ger standen rund um das Gerät. Mit 
lauter Musik und spürbarem Bass 
kündigte sich das Welsch Mater Team 
an, das eine Gerätekombination mit 
vielen Sprüngen und Hebefiguren 
zeigte. Der STV Wettingen begeister-

te mit rasanten Bodenübungen und 
als Schluss ein Absprung ab einer 
Dreier Akrobatik-Pyramide. Auch die 
ansprechende Bühnenvorführung der 
Gymnastikerinnen Vilters gefiel mit 
ihren typischen roten Zottelröcken. 

Nicht fehlen durfte das Nationalkader 
Rhythmische Gymnastik, das mit 
VW-Käfer in die Arena chauffiert 
wurde und sich treffsicher Keulen, 
Reifen und Bälle zuwarf. Das Natio-
nalkader Kunstturnen war am Boden 
und Reck zu sehen. Die Perücken der 
über 100 Turnenden der Gymoti-
on-Showgruppe verfehlte ihre Wir-
kung nicht und die Gruppe Spin-Six, 
bestehend aus sechs Spitzenturnern, 

welche im Jahr 2014 mit Tanz und Ak-
robatik die «Circus»-Tour des Sängers 
DJ Bobo begleitet haben, waren be-
eindruckend. Zwischendurch begeis-
terten die drei Berner Künstler der 
Starbugs Comedy die Zuschauer mit 
ihren witzigen Einlagen und lenkten 
ganz schön vom Auf- und Abbau der 
jeweiligen Sportgeräte ab. 

Die ganze Show wurde vom Schwei-
zer Fernsehen aufgenommen und 
wird am 11. März um 14.35 Uhr und 
am 25. März um 14.50 Uhr auf SRF2 
als Teilaufzeichnung gezeigt.

Bericht: Ursula Hunkeler 
Fotos: Marianne Baschung

Sandro Gasser (BTV Luzern) und Urban Furrer 

(STV Rickenbach).
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Damen U20: Menznau vor Küssnacht und Willisau.Herren: Innerschweizer Meister Neuenkirch (hinten), Menznau (Mitte) 

und Wikon (vorne).

Urtenen mit knapper, Neuenkirch mit  
souveräner Titelverteidigung

Urtenen: 49. Korbballmeisterschaft am 4. März 2018

Die 49. Korb-
ballmeister-
schaft wurde 
am 4. März 
mit den Auf-/
Abstiegsspie-
len beendet. 

Bei den Damen setzte sich wie im 
Vorjahr das Team aus Urtenen BE 
durch. 

Auch in diesem Jahr konnten sich die 
Bernerinnen gegen die starken Geg-
nerinnen  in einer bis zum Schluss 
spannenden Meisterschaft durchset-
zen. Wolfenschiessen und Dottikon 
vervollständigen das Damenpodest. 
Die Nidwaldnerinnen sicherten sich 
mit der Silbermedaille den Titel Inner-
schweizer Meister vor Willisau und 
Menznau. Bei den Männern waren die 
Positionen eigentlich schon früh bezo-
gen. Neuenkirch setzte sich mit einer 
weissen Weste (18 Siege aus 18 Spie-
len) souverän vor Menznau und Wi-
kon durch. Damit war das Podest wie-
derum gleich besetzt wie im letzten 
Jahr.

Urtenen doppelt nach
Die erste Liga der Damen war von Be-
ginn an aufregend. Kein Team konnte 
sich entscheidend absetzen und so 
blieb es bis zu den letzten Spielen so-
wohl um den Titel wie auch um die 
Medaillen spannend. Die Bernerinnen 
aus Urtenen sicherten sich im zweit-

letzten Spiel mit einem Sieg im Di-
rektduell gegen Wettingen den Spit-
zenplatz. 

Wolfenschiessen verdiente sich die Sil-
bermedaille mit drei knappen Siegen 
gegen Willisau, Schwyz und einem ab-
schliessenden Sieg gegen das Meister-
team aus Urtenen. Auf den dritten 
Rang vorarbeiten konnte sich Dotti-
kon, welches in der Schlussrunde mit 
drei Siegen noch an Wettingen und 
Willisau vorbeiziehen konnte. In der 

hinteren Ranglistenhälfte sicherten 
sich Menznau mit zwölf, Küssnacht 
mit zehn und Unterkulm mit neun 
Punkten den Ligaerhalt. Am Tabelle-
nende mussten Schwyz mit neun 
Punkten und Escholzmatt mit vier 
Punkten gegen die beiden stärksten 
2.-Liga-Teams von Pfäffikon SZ und 
Santenberg um den Ligaerhalt in der  
1. Liga kämpfen.

An den Auf-/Abstiegsspielen vom  
4. März musste Schwyz mit drei Nie-

Damen: Urtenen BE (hinten), Innerschweizer Meister Wolfenschiessen (Mitte) und Dottikon 

AG (vorne).  Fotos: zfg IVK
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Mädchen U16: Unterkulm vor Menznau und Schwyz.Mädchen U14: Schwyz vor Wolfenschiessen und Küssnacht.

Knaben U14: Menznau vor Küssnacht und Buochs. Knaben U16: Menznau vor Rickenbach.

derlagen den Abstieg in die 2. Liga in 
Kauf nehmen. Santenberg und Esch- 
olzmatt sicherten sich dank der besse-
ren Direktbegegnungen gegen Pfäffi-
kon die beiden Plätze in der 1. Liga.

Neuenkirch mit weisser Weste 
zum Titel
Neuenkirch setzte sich zum vierten 
Mal in Folge in der 1. Liga Herren 
durch. In dieser Spielzeit kannte Neu-
enkirch keinen Gegner. Mit 18 Sie-
gen und einem spitzenmässen Korb-
verhältnis von 247:80 waren die 
Rottaler eine Klasse für sich. Menz-
nau folgt mit einem Sicherheitsab-
stand von sechs Punkten auf Rang 2, 
Wikon weitere fünf Punkte dahinter 
auf dem Bronzeplatz. Wolhusen mit 
21 Punkten, Willisau mit 16, Schwyz 
und Ruswil mit 15 Punkten sicherten 
sich den Ligaerhalt bereits vorzeitig. 

Buochs rettete sich punktgleich noch 
vor Boswil auf den 8. Rang und bleibt 
als letztjähriger Aufsteiger in der 1. 
Liga. In die Abstiegsrunde verbannt 
wurden Boswil mit ebenfalls neun 
Punkten und Rickenbach mit vier 
Punkten. Diese beiden Teams spiel-
ten gegen die besten 2.-Liga-Teams 
aus Bözberg und Inwil um die zwei 
Plätze in der 1. Liga. Die Auf-/Ab-
stiegsrunde war spannend. Bözberg 
sicherte sich mit 3 Siegen den Auf-
stieg in die 1. Liga. Boswil bleibt 
knapp in der 1. Liga. Sowohl Boswil 
wie auch Küssnacht erreichten mit 
einem Sieg gegen Rickenbach, einer 
Niederlage gegen Bözberg und dem 
Unentschieden gegeneinander je-
weils drei Punkte. Den Aargauern 
aus Boswil blieb trotz gleichem Korb-
verhältnis das bessere Ende, da sie in 
den drei Spielen auch drei Körbe 

mehr erzielt hatten. Rickenbach muss 
den Gang in die 2. Liga hinnehmen.

Gruppensieger und Jugend
Die Gruppensieger bei den unteren 
Ligen heissen: Neuenkirch 2 (2. Liga 
Herren), Hergiswil (3. Liga Herren), 
Willisau 2 (4. Liga Herren), Pfäffikon 
SZ (2. Liga Damen) und Inwil (3. Liga 
Damen). In den Jugendkategorien 
setzten sich die Teams aus Menznau 
(U20 Damen), Hausen am Albis (U20 
Herren), Unterkulm (U16 Mädchen), 
Menznau (U16 Knaben und U14 
Knaben), Unterkulm (U16 Mädchen) 
sowie Schwyz (U14 Mädchen) durch.

Die komplette Rangliste ist unter 
www.turnverband.ch im Bereich 
Korbball zu finden.

Bericht und Fotos: Daniel Schneider 
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Vereinsnews

Jahr für Jahr organisiert der TV 
Grosswangen den in Turnerkrei-
sen bestens bekannten GYM-DAY. 
Ein Vorbereitungswettkampf, bei 
dem auch heuer wieder über 50 
Vereine teilnehmen werden. Am 
Samstag, 12. Mai 2018 ist es dann 
soweit: über 1800 Aktive Turne-
rinnen und Turner sind mit dabei.

Bekannte Vereine wie der BTV Lu-
zern, der STV Rickenbach, der STV 
Roggliswil, der TV Dagmersellen und 
der STV Vordemwald gehen an den 
Start. Es werden wie immer Wett-
kämpfe in den Disziplinen Gerätetur-
nen, Gymnastik, Team-Aerobic und 
Pendellauf ausgetragen. Eine span-
nende Angelegenheit, für die sich ein 
Besuch in Grosswangen auf jeden Fall 

16. GYM-DAY Grosswangen
Grosswangen: GYM-DAY am Samstag, 12. Mai 2018

lohnt. Für alle Zuschauerinnen und 
Zuschauer bieten wir genügend Platz 
zum Mitfiebern und Mitfeiern. Wie 
immer ist für Speis und Trank gesorgt. 
Wir freuen uns auf einen spannenden 
16. GYM-DAY Grosswangen. Sei 
auch du mit dabei, wenn die Besten 

der Besten um den Disziplinensieg 
kämpfen. Mehr zum Wettkampf und 
zum Teilnehmerfeld erfährst du unter 
www.gym-day.ch. 

Bericht: Stefanie Meier 
Fotos: zvg

6023 Rothenburg  041 2807520  alfredzuercher.ch

  GOLDSCHMIEDE
 Alfred Zürcher
Rothenburg

...weil verrückt
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Das Ressort J+S vom Turnverband 
Luzern, Ob- und Nidwalden orga-
nisierte am Samstag, 27. Januar 
die beiden  Kurse Modul Fortbil-
dung im Geräteturnen und Tur-
nen in der Turnhalle Grünau in 
Neuenkirch. Die Abteilung Aktive 
führte am Morgen ihre Hauptlei-
terkonferenz durch. 

Kurskader beim Modul Fortbildung im 
Turnen waren Josef Lustenberger 
(Spiel), Silvan Troxler (Geräteturnen), 
Pierre Zesiger (J+S Planung im Sport), 
Markus Ettlin (Leichtathletik), Evelyne 
Egli-Stettler (Gymnastik und Tanz). Die 
Kursleitung hatte Silvia Fischer-Nieder-
berger. Kurskader beim MF Gerätetur-
nen waren Alexander Kurmann (Sprung 
Salto vorwärts und Posentraining), Ma-
rio Meier (Boden Salto vorwärts und 
rückwärts). Die Kursleitung hatte Eliane 
Koch-Bucher – sie informierte über J+S 
News und gab die Lektion Kraft und 
Beweglichkeit. Verantwortlich für die 
Administration waren Brigitte Purt-
schert für die J+S MF-Kurse und Carina 
Marty für die HLK.

27 Turnerinnen und Turner haben sich 
für das MF Turnen und 43 für das MF 
Geräteturnen angemeldet, davon 25 
Personen von ausserkantonalen Turn-
verbänden. «Eigentlich bin ich nicht 
ganz zufrieden», meinte Kursverant-
wortliche Brigitte Purtschert, «wir ha-
ben im letzten Moment noch Abmel-
dungen erhalten, und wir konnten 
nicht mehr reagieren und weitere Kurs- 
teilnehmer aufnehmen.» Am Ende des 
Kurstages erhielten alle den begehrten 
J+S-Ausweis, der wieder für zwei Jah-
re seine Gültigkeit hat. 

Bei den J+S-News (MF Turnen) liess 
sich Silvia Fischer etwas ganz Besonde-
res einfallen. Sie verfrachtete den zu 
übermittelnden Kursinhalt in ein Quiz 
mit Fragen, dessen Antworten auf der 
Internetseite www.jugendundsport.ch 
abgerufen werden konnten. «So wer-
den die Kursteilnehmenden gezwun-
gen auf die Homepage vom Bundes-

J+S-Kurs Modul  
Fortbildung Geräteturnen und Turnen 
Neuenkirch: Interessante Lektionen – kompetente Ausbildner

amt für Sport (Baspo) zu gehen», 
meinte sie. Über das Schwerpunktthe-
ma «J+S Planung im Sport» referierte 
Pierre Zesiger – über den Planungs-
kreislauf und die sportartenspezifi-
schen Planungsunterlagen, Planungs- 
horizonte. Am Schluss erhielten alle 
Anwesenden das Trainingshandbuch. 
Schwerpunktplanung war Thema in 
den Lektionen Geräteturnen, Gymnas-
tik und Tanz und Leichtathletik. In der 
Lektion Spiel vertiefte Josef Lustenber-
ger das Thema «gleiche Ziele – unter-
schiedliche Gruppen». Eindrücklich 
war jeweils das Resultat, zu dem die 
einzelnen Gruppen gelangten. Und als 
Schluss «Reihenaufstellung, Bücken, 
Handfassung: linke Hand hinten,  
rechte vorne und langsam rückwärts 
gehen und abliegen ohne loslassen» – 
der Spielleiter hatte alles im Griff. Beim 
MF Geräteturnen war das Schwer-
punktthema Phasenplanung-Aufbau-
phase. Thema in den Lektionen Sprung 

(Salto vorwärts) und Boden (Salto 
rückwärts und Salto vorwärts) sowie 
der Bezug auf die Jahresplanung in der 
Lektionen Kraft- und Beweglichkeit 
und der Lektion  Posentraining/neues 
Schalenmodell.  

Abteilungsleiter Aktive Roger Felder 
konnte rund 50 Interessierte  an der 
Hauptleiterkonferenz begrüssen und 
stellte die Experten des Ressort J+S vor 
(Geräteturnen, Gymnastik, Leichtath-
letik, Nationalturnen und Turnen), die 
ihre nächsten Ausbildungskurse oder 
Veranstaltungsdaten vorstellten. Mit 
Freude gab Roger Felder bekannt, dass 
der Turnverband Luzern, Ob- und Nid-
walden die Bewerbungsunterlagen für 
die Durchführung des ETF 2025 in Lu-
zern offiziell deponiert habe. Walter 
Zurkirch vom OK Verbandsturnfest 
Seetal 2018  stellte die letzten Neuig-
keiten vor, dass sich 258 Vereine ange-
meldet hätten und 1158 Disziplinen 
angeboten würden. Die Zeitpläne mit 
den genauen Startterminen würden 
nächste Woche aufgeschaltet. Das OK 
gebe sich Mühe, alle Vereinswünsche 
zu erfüllen. Übrigens gebe es ein Turn-
fest-App! Walter machte die Vereine 
darauf aufmerksam, dass sie Wer-
tungsrichter ausbilden sollen, vor allem 
engagierte Wertungsrichter, denn das 
EFT Aarau sei nicht mehr weit. Die 
nächste Hauptleiterkonferenz wird am 
2. Februar 2019 in Reiden stattfinden.

Bericht und Fotos: Ursula Hunkeler
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Bereits zum zehnten Mal wird der 
zweitägige STV-Zentralkurs Senio-
ren in Emmenbrücke durchgeführt 
– die Lektionen finden jeweils in 
der Turnhalle Rossmoos statt und 
übernachtet wird in der Jugend-
herberge am Rotsee in Luzern. 

80 Leiterinnen und Leiter aus der gan-
zen Schweiz absolvierten den diesjäh-
rigen Zentralkurs am Wochenende 
vom 13./14. Januar 2018, 33 davon 
mit esa-Modul Fortbildung. Für die 
französisch sprechenden Kursteilneh-
mer übersetzten jeweils Corinne Mar-
tin und Bernadette Jordan.

Nach der Begrüssung am Samstagmor-
gen stellte Kursverantwortlicher Urs 
Schweingruber sein Team vor: Elisabeth 
Bachmann, Sonja Hitz, Annegret Räber, 
Ruth Iten und Heinz Bangerter –  
und schon wurde gestartet. Während 
Heinz Bangerter die esa-Kursteil- 
nehmer in das Lehrmittel «Vielfältig 
unterrichten» einführte, durften die 
anderen eine Yoga-Kurzlektion «Son-
nengruss» mit Corinne Martin genies- 
sen. Anschliessend übernahm für eine 
Stunde Waldtraud Arnold (Willisau) 
das Zepter, LineDance war angesagt – 
ein Vergnügen für viele!

Auf grosses Interesse stiess die Lektion 
«Erste Hilfe und Verhalten im Notfall» 
mit Annegret Räber – nach einer Dia-
schau wurde an Posten die Bewusstlo-
senlagerung, die Thoraxkompression 
(mit AED-Gerät), die Verbände etc. ge-
übt. Übungsformen rund um das Bad-
mintonspiel zeigten Sonja Hitz und Eli-
sabeth Bachmann, z. B. Shuttlefangis, 

STV-Zentralkurs Senioren mit MF esa
10 Jahre Kursort Emmenbrücke
Emmenbrücke: STV-Zentralkurs Senioren vom 13./14. Januar 2018

Rackettausch und Postenspiele. Die 
Lektion «Koordination, Balance und 
Kraft» mit Urs Schweingruber zeigte 
verschiedene Trainingsmöglichkeiten 
für Einsteiger, Fortgeschrittene und 
Könner auf, z. B. mit dem Medizinball 
und anschliessender Postenarbeit. An-
negret Räber überraschte in ihrer Lekti-
on «Musik und Bewegung» die Kur-
steilnehmer nicht nur mit Ball und 
Pet-Flaschen; auch mit dem Stab zeigte 
sie Variationsmöglichkeiten zum Musik-
stück «Les champs Elysées». 

Pool-Noodle-Ideen zeigte Sonja Hitz: 
Nach einer Bewegungsfolge folgte ein 
Kraft-, Gleichgewichts-, und Stabili-
tätstraining. Interessant war die Lektion 
Turnen mit Recyclinggegenständen von 
Elisabeth Bachmann – Petflaschen, Zei-
tungen, Korkzapfen, Flaschendeckel, 
WC-Rollen, Joghurtbecher und Zünd-
holzschachteln kamen zum Einsatz. 

Kursverantwortlicher Urs Schweingru-
ber liess sich zum Jubiläum etwas Be-
sonderes einfallen – am Abend des 
ersten Kurstages wurde ein tolles 
Abendprogramm präsentiert, das mit 
einem feinen Nachtessen endete. 
Nach den Informationen von Olivier 
Buur, Chef Ausbildung des Schweizeri-
schen Turnverbandes, wurden alle 
zum Apero eingeladen, offeriert vom 
STV. Das ad hoc zusammengestellte 
Turnerchörli des Männerturnvereins 
Emmenstrand eröffnete das Abend-
programm, dann zeigte die Cho-
reo-Gruppe Gym Aktive plus ihre 
neuste Show und den Schluss machte 
die Gymnastikgruppe des Frauenturn-
vereins Ebikon mit ihrem James-Bond-

Auftritt. Ein feines Nachtessen im  
Restaurant Alpissimo in Emmenbrücke 
erwartete die hungrigen Turner. In sei-
ner Ansprache bedankte sich Urs 
Schweingruber bei Theres Bütler und 
Jeanine Forster (vom Frauenturnverein 
Emmenstrand) für die Verpflegung in 
der Halle, Herbert Unternährer und 
Fred Bucher vom MTV Emmenstrand 
für den Bustransport, Margrit Weber 
für die Koordination, Ruth Iten und 
Heinz Bangerter von der STV Ehren-
garde für ihre tatkräftige Mithilfe und 
überreichte ihnen ein entsprechendes 
Präsent. Franz Röösli, Abteilungsleiter 
Senioren im Turnverband Luzern, Ob- 
und Nidwalden überbrachte die Grü-
sse des Verbandsvorstandes und zeig-
te sich beeindruckt vom Engagement 
der Anwesenden. «Dieses Jubiläum ist 
eine Wertschätzung für die Arbeit der 
Leiterinnen und Leiter. Viele kommen 
schon seit einigen Jahren, aber es gibt 
auch eine jüngere Generation. Wichtig 
ist, dass wir ihnen Stoff vermitteln 
können, den sie in ihren Verbänden 
weitergeben können», meinte Urs 
Schweingruber. «Wir alle sind in Em-
menbrücke gut aufgehoben», so Ruth 
Iten, «wir haben Infrastruktur und die 
Übernachtung in der Jugendherberge 
ist gut». Kursteilnehmerin Annemarie 
Schnüriger aus Schwyz findet den 
Kurs abwechslungsreich und meint: 
«Bald benötigen wir eine Lektion für 
die Handhabung der neusten Musi-
kanwendungen resp. Apparaturen». 

 Bericht und Fotos: Ursula Hunkeler
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Nationalturner kämpfen am Verbandsturnfest  
um Einzeltitel
Hochdorf: Verbandsturnfest im Juni 2018

Im kommenden Juni 2018 kämp-
fen am Verbandsturnfest in Hoch-
dorf die Nationalturner um Kan-
tonale Einzeltitel und Kränze. 
Daneben werden für die Jugend 
noch der Jugend-Nationalturntag 
in Ufhusen, der Jugend-Säge-
mehlringertag in Geuensee sowie 
das Jugendlager in Engelberg or-
ganisiert.

Event an der LUGA Luzern /  
6. Mai 2018
Der Nationalturnverband Luzern, 
Ob- und Nidwalden hat auch in die-
sem Jahr die Möglichkeit, das Natio-
nalturnen im Rahmen von «Brauch-
tum & Tradition», in drei Blöcken zu 
je 30 Minuten auf der Eventbühne zu 
präsentieren. Man wird dabei die Vor-
noten-Disziplinen sowie  die Griffbe-
schreibung beim Sägemehlringen 
kommentieren. NEU  hat der Natio-
nalturnverband eine weitere Platt-
form erhalten, um das Steinstossen 
in der Arena zu präsentieren; integ-
riert mit einem Plauschwettkampf 
für Jedermann (ab 11.00 Uhr bis 
13.00 Uhr).

Folgende Riegen werden an der 
LUGA auftreten:
Steinheben:  
Nationalturnerriege des STV Kerns
Freiübungen:  
Nationalturnerriege des  
ESV Eschenbach
Hochweitsprung: 
Nationalturnerriegen des STV  
Beckenried und STV Ennetbürgen
Ringen:  
Turnverein Grosswangen
Flyers, mit denen die LUGA 2018 um 
Fr. 5.– billiger besucht werden kann, 
können beim Verbandspräsidenten 
Werner Christen bestellt werden:   
wernichristen@bluewin.ch
Weitere Infos: www.luga.ch

Jugend-Nationalturntag  
Ufhusen / 2. Juni 2018
Der Jugend-Nationalturntag LU/OW/
NW wird dieses Jahr im Rahmen des 

Sport-Union-Sportfestes 2018 im Lu-
zerner Hinterland durchgeführt. Die 
Wettkampfleitung steht unter dem 
erfahrenen Erich Reichmuth aus 
Grosswangen. 

Teilnahmeberechtigt sind die Jahrgän-
ge 1998 und jünger. Es werden rund 
200 Jungturner zum attraktiven 
Wettkampf erwartet. Wettkampfbe-
ginn ist auf den Sportanlagen von 
Ufhusen um 09.30 Uhr mit den Vor-
noten-Disziplinen und am Nachmit-
tag steigen die jungen Turner ins Sä-
gemehl, um beim Ringen und 
Schwingen ihre Besten zu erküren. 
Das Anmeldeformular kann direkt 
auf der Webseite des Sportfestes 
2018 heruntergeladen werden.
Weitere Infos: www.sportfest18.ch 
oder bei Erich Reichmuth: 
elreichmuth@bluewin.ch

Einzelwettkämpfe am  
Verbandsturnfest LU/OW/NW 
am 9. Juni 2018
Anlässlich des diesjährigen Verbands- 
turnfestes Luzern, Ob- und Nidwal-
den, werden am ersten Wochenen-
de (8. bis 10. Juni) die Einzelwett-
kämpfe durchgeführt. Der Wett- 
kampf der Nationalturner findet in 
Hochdorf am Samstag, 9. Juni 2018 
auf dem Areal des Schulhauses Zentral 

LUGA-Event in Luzern
Sonntag, 6. Mai 2018

Auftritte der Nationalturner auf  
der Eventbühne:

1. Block: 12.10 bis 12.40 Uhr
2. Block: 14.15 bis 14.45 Uhr
3. Block: 16.35 bis 07.05 Uhr

Steinstossen in der Arena: 
11.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Kant. Nationalturntag 2018 in 
Hochdorf (Anlässlich Verband-
sturnfest LU/OW/NW)  

Samstag, 9. Juni 2018

08.15 Uhr: Wettkampfbeginn mit 
den Vornotendisziplinen der
Kategorien A, L3, L2 und L1

09.30 Uhr: Wettkampfbeginn mit 
den Vornotendisziplinen der Nach-
wuchskategorien

11.00 Uhr: Beginn Ringen und 
Schwingen der Kategorien A, L3, 
L2, L1

12.00 Uhr: Mittagspause

12.45 Uhr: Beginn der Zweikämp-
fe im Ringen und Schwingen

ca. 17.00 Uhr: Schlussgänge und  
Rangverkündigung

Auch im 2018 wird das Nationalturner-Einteilungsgericht wieder an der Arbeit sein.



31

Nationalturnverband

28. Jugend Nationalturntag 
in Ufhusen (anlässlich 
Sport-Union-Sportfest)  

Samstag, 2. Juni 2018

09.30 Uhr: Wettkampfbeginn mit 
den Vornotendisziplinen

12.00 Uhr: Mittagspause

13.00 Uhr: Beginn der Zweikämpfe
im Ringen und Schwingen

ca. 17.00 Uhr: Schlussgänge und 
Rangverkündigung

17. Jugend Sägemehlringertag 
in Geuensee

Samstag, 30. Juni 2018

08.30 Uhr: Abwägen

09.30 Uhr: Wettkampfbeginn

ca. 17.00 Uhr: Rangverkündigung

statt. Neben den Turnern, die am 
Turnfest teilnehmen, werden auch 
Gäste aus befreundeten Teilverbän-
den am Start sein. Für die Organisato-
ren wäre es schön, wenn möglichst 
viele Jugendliche und Aktive daran 
teilnehmen.
Anmeldeschluss: 31. März 2018 
(Termin muss unbedingt eingehalten 
werden). Weitere Infos: 
www.seetal2018.ch  
oder thomas.ettlin@sportcamp.ch   

Jugend-Sägemehlringertag in 
Geuensee / 30. Juni 2018
Der Männerturnverein Geuensee or-
ganisiert in diesem Jahr den Ju-
gend-Sägemehlringertag.  Ein OK un-
ter dem OK-Präsidenten Vital Tonazzi 
ist bereits seit Monaten daran, diesen 
Anlass vorzubereiten. Als Teilnehmer 
werden neben den Jugendlichen aus 
dem Verbandsgebiet Luzern, Ob- und 
Nidwalden auch Gästeringer aus be-
freundeten Teil-Verbänden erwartet. 
Startberechtigt sind die Jahrgänge 
2002 und jünger, wobei am Morgen, 
nach dem traditionellen Gang auf die 
«Waage», die Jugendlichen in sechs 
Gewichtsklassen eingeteilt werden. 
Die Zweikämpfe werden im Sägemehl 

durchgeführt und alle Teilnehmer 
dürfen am Abend einen schönen Ein-
heitspreis entgegennehmen.
Weitere Infos: 
thomas.ettlin@sportcamp.ch  
oder vital.tonazzi@bluewin.ch 

Jugendlager Engelberg /
23. bis 28. Juli 2018
In der Woche vom 23. bis 28. Juli fin-
det in Engelberg wiederum das tradi-
tionelle Nationalturner-Lager statt. 
Das Lager wird jeweils zusammen mit 
den Ringern aus Willisau durchge-
führt. In spielerischer Art werden da-
bei die Vornoten sowie das Ringen 
und Schwingen den Jugendlichen 
weitergegeben. 

Zur Abwechslung gehörten auch Ba-
den und Ausflüge zum Lagerpro-
gramm. Der Lagerleitung ist wichtig, 
dass der Spass und das Vergnügen 
nicht zu kurz kommen. Die Teilnahme 
ist ab dem achten Altersjahr möglich.
Interessierten Jugendlichen gibt 
Norbert Achermann gerne Aus-
kunft: E-Mail:  noachermann@
bluewin.ch oder 079 483 69 49.

Bericht und Foto: Franz Hess

athleticum Emmen

Mo, Di, Do 09:00 – 18:30
Mi, Fr 09:00 – 21:00
Sa 08:30 – 16:00

Alles, damit’s beim 
Sport rund läuft.
Beratung, Auswahl 
und gute Preise.
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99. GV des Kunstturnerverbandes Luzern,  
Ob- und Nidwalden
TURNWERKSTATT ZENTRALSCHWEIZ

Das erste Jahr in der neuen  TURN- 
WERKSTATT ZENTRALSCHWEIZ 
konnte sensationell abgeschlossen 
werden. Esther Tamsel und Tho-
mas Furrer wurden neue Freimit-
glieder und Eugen Putschert zum 
Ehrenmitglied. Im sportlichen Be-
reich dominierte Dominic Tamsel. 

Präsident Marcel Wolfisberg begrüss-
te im Mehrzweckraum der TURN-
WERKSTATT ZENTRALSCHWEIZ rund 
70 interessierte Mitglieder und einge-
ladene Gäste vom Kunstturnerver-
band Luzern, Ob- und Nidwalden. 
Zusammen mit dem Vorstand konnte 
er auf ein finanziell erfolgreiches Jahr 
zurückblicken. Marcel Wolfisberg be-
tonte, dass im Vorfeld Ungewissheit 
herrschte, wie man das 99. Verbands-
jahr abschliessen werde. Den Umzug 
in die neue Halle und die damit ver-
bunden, höheren Fixkosten musste 
man mit mehr Einnahmen kompen-
sieren. 

Krabbelpark und OpenTraining 
bereiten viel Freude
Nicole Müller, Finanzchefin, durfte 
der Generalversammlung einen Ge-
winn vorweisen. Dank harter Arbeit 
und grossen Erfolgen im Krabbelpark 
und OpenTraining konnte dieser 
grossartige Erfolg erzielt werden. Der 
Präsident ergänzte aber auch, dass 
weiterhin viel Zeit und Arbeit in diese 
Angebote investiert werden müsse. 
Der Kunstturnerverband ist positiv 
gestimmt, dass die TURNWERKSTATT 
ZENTRALSCHWEIZ auch in Zukunft 
viele Möglichkeiten bietet. 

Yannick Wey neu im Vorstand
Bruno Krauer verlässt den Vorstand 
nach unglaublichen 15 Jahren! Yan-
nick Wey aus Rickenbach wird diese 
Lücke schliessen und neu das Amt 
Protokoll und Administration über-
nehmen. David Boog, der dieses Amt 
vorher innehatte, wechselt in die 
Wettkampf- und Projektgruppe. Sa-
muel Ruckstuhl wird neuer Vizepräsi-
dent und Vorsteher des Ressorts 
EWA (Events, Wettkämpfe, Ausbil-
dung). 

Über 30 Jahre für den  
Kunstturnsport
Eugen Putschert oder «Rossi» aus 
Roggliswil durfte an diesem Abend 
die Ehrenmitgliedschaft des Kunsttur-
nerverbandes entgegennehmen. Sei-
ne ehemaligen Turner erwiesen ihm 
die Ehre und reisten extra nach Mal-

ters. In Roggliswil prägte er die Kunst-
turnerriege jahrelang. 

Thomas Furrer und Esther Tamsel 
wurden zu neuen Freimitgliedern. 
Beide leben seit Jahren für den Turn-
sport und investieren viel Zeit und Lei-
denschaft.

Dominic Tamsel sorgte für die 
sportlichen Highlights
Auch im sportlichen Bereich durften 
Ehrungen gemacht werden. Dominic 
Tamsel gewann an der Europäischen 
Jugend Olympiade die Bronzemedail-
le, nahm an Länderkämpfen teil und 
wurde Schweizer Meister am Pau-
schenpferd. Louis Thomann, Techni-
scher Leiter, ehrte ihn persönlich. In 
einem Video konnte nochmals auf 
seine Erfolge zurückgeschaut werden. 
Auch die Kaderturner und Gewinner 
der Jahreswertungen durften Aus-
zeichnungen entgegennehmen.

Marcel Wolfisberg verdankte auch 
alle Trainer, Funktionäre, Kampfrich-
ter und sonstigen Helfer. Zum Schluss 
gab es für alle anwesenden Kaffee 
und Dessert, gesponsert vom Kunst-
turnerverband Luzern, Ob- und Nid-
walden.

Bericht und Fotos: Raphael Wolfisberg Die Generalversammlung im Tanzraum der TURNWERKSTATT ZENTRALSCHWEIZ.

  

Das neue Ehrenmitglied Eugen Putschert mit seinen ehemaligen Turnern.
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Marcel Wolfisberg erhält den Prix Chapeau!

«Turnen ist unsere Leidenschaft.» 
Mit diesem Leitsatz im Rücken re-
alisierte das Team um Marcel Wol-
fisberg die «TURNWERKSTATT 
ZENTRALSCHWEIZ». Der Neuen-
kircher durfte dafür den «Prix 
Chapeau» entgegennehmen. Er 
ist der erste Turner, der diesen 
Preis entgegennehmen durfte.

Der Panathlon-Club Luzern vergibt 
seit 2003 den Prix Chapeau für her-
ausragende Leistungen im Zusam-
menhang mit Sport. Preisgewinner 
können Persönlichkeiten, Vereine 
oder Organisationen sein. 

Seit 2003 wurden verschiedene 
namhafte Sportler und Organisatio-
nen aus der Zentralschweiz geehrt: 
Dominique und Marc Gisin, Beat 
Bösch, Bettina Bucher, Sportmittel-
schule Engelberg ...

Lokomotive mit grosser Zugkraft
Dieses Jahr ist es Marcel Wolfisberg, 
der den Prix Chapeau erhält. Er reali-
sierte zusammen mit seinem Projekt 
Team die, allen bekannte, TURN-
WERKSTATT ZENTRALSCHWEIZ.

«Für dieses Projekt war Marcel Wol-
fisberg die Lokomotive mit grosser 
Zugkraft, die eine schnelle und zu-
kunftssichernde Umsetzung ermög-
lichte», so Markus Kälin, Vize-Präsi-

Marcel Wolfisberg in der Turnwerkstatt 
Zentralschweiz in Malters, für die er den 
«Prix Chapeau» erhielt.  

PANATHLON-CLUB LUZERN
«Panathlon» stammt aus dem Grie-
chischen und heisst so viel wie «Verei-
nigung aller Sportdisziplinen». Der 
Leitspruch «Ludis iungit» bedeutet 
«vereint durch und für den Sport».

Panathlon International ist ein welt-
weit in 23 Nationen tätiger Sportver-
band mit mehr als 260 Clubs und mit 
insgesamt über 11 000 Mitgliedern 
aus etwa 60 Sportarten. 

Die Bewegung Panathlon versteht sich 
als Dienst am Sport und an den Sport-
lern. Sie hat ethische und kulturelle 
Ziele und beabsichtigt, die Werte des 
Sports zu vertiefen, zu verbreiten und 
zu verteidigen, die als ein Mittel der 
Bildung und der Erziehung der Person 
und als Mittel der Schaffung von Soli-

darität zwischen den Völkern angese-
hen werden. Schwerpunkte sind Fair-
play, Kampf gegen Doping, Sport im 
Kindes- und Jugendalter und Sport als 
Teil der Kultur. Sie ist vom Internatio-
nal Olympic Committee (IOC) aner-
kannt.

Regelmässige Treffen
Der Panathlon-Club Luzern entstand 
am 27. November 1975 und hat sein 
Clublokal im Luzernischen Horw. In 
der Regel treffen sich die Mitglieder 
jeden zweiten Donnerstag des Mo-
nats, um Referaten zu sportlichen 
oder sportpolitischen Themen zu lau-
schen, um Trainings, Wettkämpfe 
oder andere sportliche Veranstaltun-
gen zu besuchen oder um bei einem 
gemeinsamen Essen die Freundschaf-
ten zu pflegen.

dent des Panathlon-Clubs Luzern. Für 
Marcel Wolfisberg hingegen war die 
Nominierung für den Prix Chapeau eine 
grosse Überraschung: «Es freut mich 
natürlich extrem. Der Preis ist eine 
grosse Anerkennung für die getane Ar-
beit, aber auch ein Verdienst für die 
ganze Organisation TURNWERKSTATT 
ZENTRALSCHWEIZ», so Wolfisberg. 

Bericht: Ausschnitt Sempacher Woche
Foto: Marco Mosimann

100 Jahre Kunstturnerverband
Malters: TURN GALA am 6. und 7. Juli 2018 in der Turnhalle Ei

Verschiedene Anlässe finden wäh-
rend dem ganzen Jahr zu unserem 
100-Jahre-Jubiläum statt.

Der ganz grosse Höhepunkt ist die 
100er TURN GALA am 6. und 7. Juli 
2018. Die 100er GALA findet in der 
Turnhalle Ei in Malters statt. Top Sek-
tionen aus unserem Verband feiern 
mit uns und rocken die Ei Halle! 

STV und DTV Rickenbach, BTV Lu-
zern, TV Dagmersellen Aktive, TV 
Wolhusen, STV Neuenkirch, STV Alt-
büron, STV Ettiswil, STV Roggliswil 
und der STV Rain. 

Reserviert euch den Freitag- oder 
Samstagabend jetzt schon! Es gibt 
verschiedene Pakete mit GALA Essen 
und Rahmenprogramm.

Weitere Infos demnächst auf:

www.kunstturnen-luzern.ch 
und unseren Social Medias.
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Die 73. Generalversammlung der 
Eidgenössischen Turnveteranen-
Vereinigung Luzern, Ob- und Nid-
walden findet am 14. April 2018, ab 
09.30 Uhr  in der Mehrzweckhalle 
«Träff-Ponkt»  in Büron  statt.

Zum ersten Mal seit der Statutenrevi-
sion treffen sich die Turnveteraninnen 
und Turnveteranen zur  Generalver-
sammlung, die vorher Jahresbot hiess. 
Es werden rund 160 Veteraninnen 
und Veteranen sowie Gäste aus Sport 
und Politik in Büron erwartet, welche 
eine interessante Versammlung und 
ein vielversprechendes Nachmittags-
programm geniessen dürfen. Die 
Vereinigung bezweckt an der Ver-
sammlung nebst den vorgegebenen 
Traktanden, vor allem die Pflege der 
Kameradschaft unter den älteren Tur-
nerinnen und Turnern des Schweizeri-
schen Turnverbandes STV.

Nach neun Jahresbot’s – 
die erste Generalversammlung 
für Hans Wyss
Für den Präsidenten der Eidg. Turnve-
teranen-Vereinigung Luzern, Ob- und 

Büron freut sich auf die 
Turnveteraninnen und Turnveteranen  
Büron: 73. Generalversammlung 2018 der Eidg. Turnveteranen

Nidwalden, Hans Wyss (Kriens), ist es 
nach neun Jahresbot’s, die erste Gene-
ralversammlung, und er freut sich in 
Büron über das umfangreiche Ver-
bandsgeschehen zu berichten. 

Weitere Schwerpunkte sind die Ab-
nahme der Verbandsrechnung, das 
Budget und die Gesamterneuerungs-
wahlen. Beim Ausblick auf kommen-
de Veranstaltungen wird auf die Eid-
genössische  Turnveteranentagung in 
Basel und den Herbstanlass hinge-
wiesen. 

Aktiver Turnverein Büron
Die Büroner Turner konnten 2013 ihr 
100-jähriges Vereinsjubiläum feiern, 
nachdem im Jahr 1997, sich der Turn-
verein und die Damenriege zum Ein-
heitsverein zusammengeschlossen ha-
ben. Der Turnverein war und ist immer 
noch sehr aktiv und kann immer wie-
der erfolgreich von den Turnfesten 
und Wettkämpfen zurückkehren. 
Ebenso erfolgreich sind auch die Gerä-
teturnerinnen im Einzel- und die Gym-
nastikturnerinnen im Partner-Wett-
kampf. 

73. Generalversammlung 
Eidgenössische Turnveteranen
Luzern, Ob- und Nidwalden

Samstag, 14. April 2018, 
in Büron, «Mehrzweckhalle 
Träff-Ponkt»

Programm:

Ab 08.30 Uhr 
– Ausgabe Bankettkarten  
– Öffnung  der Festwirtschaft
 mit Kaffee und Gipfeli

09.30 Uhr 
– Beginn Generalversammlung
– Offizieller Teil

12.00 Uhr
– Apéro

13.00 Uhr
– Mittagessen mit Unterhaltung

Herzlich willkommen in Büron!

Aktives OK unter dem Verbands-
präsidenten LU/OW/NW
Die Durchführung der Generalver-
sammlung organisiert ein kleines effi-
zientes OK  des STV Büron, unter der 
kundigen Leitung von OK-Präsident 
André Wyss, seines Zeichen Verbands-
präsident des Turnverbandes Luzern, 
Ob- und Nidwalden. Ihm steht ein gu-
tes Organisationskomitee zur Seite, 
das auf die Hilfe aller Turnerinnen und 
Turner zählen kann. 

Büron ist also am 14. April eine 
Reise wert! 
Das OK des STV Büron und der Vor-
stand der Eidgenössischen Turnvetera-
nen freuen sich auf viele Begegnung 
und heissen alle – im Surental – herz-
lich Willkommen.

Pressedienst OK Büron/Franz Hess
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rungspreises und Ehrungen. Beim 
Ausblick auf kommende Veranstal-
tungen wird auf die Veteranenreise 
und den Sommerplausch hingewie-
sen. 

Die Durchführung der Landsgemein-
de organisiert der Männerturnverein 
Stans unter OK-Präsident Max Acher-
mann. Ihm steht ein zwölfköpfiges 
Organisationskomitee zur Seite, das 
auf die Hilfe aller Männerturner zäh-
len kann. 

Der Männerturnverein Stans heisst 
alle ganz herzlich willkommen und 
hofft auf möglichst viele Anmeldun-
gen.

Bericht: Ursula Hunkeler

74. Landsgemeinde der Veteranen  
Turnverband Luzern, Ob- und Nidwalden 
Stans: Landsgemeinde 2018

Die 74. Veteranen-Landsgemein-
de des Turnverbandes Luzern, 
Ob- und Nidwalden findet am 
Donnerstag, 10. Mai 2018 (Auf-
fahrt) in der Mehrzweckhalle Tur-
matt in Stans statt. 

Es werden rund 250 Veteraninnen 
und Veteranen sowie Gäste aus Sport 
und Politik erwartet, die eine interes-
sante Versammlung und ein vielver-
sprechendes Nachmittagsprogramm 
geniessen dürfen.

Obmann des Veteranen Turnverban-
des Luzern, Ob- und Nidwalden, Karl 
Tschuppert (Ettiswil) freut sich, über 
das umfangreiche Vereinsgeschehen 
berichten zu können. Weitere Schwer-
punkte sind der Wechsel in der Ob-
mannschaft, Übergabe des Förde-

74. Veteranen Landsgemeinde 
Luzern, Ob- und Nidwalden
Donnerstag, 10. Mai (Auffahrt),  
in der Mehrzweckhalle Turmatt Stans

Tagesablauf: 

Ab 08.00 Uhr 

– Ausgabe Bankett-Karten, 
 Öffnung Festwirtschaft

09.30 Uhr 
– Beginn Landsgemeinde, 
 anschliessend Apéro

12.30 Uhr 
– Gemeinsames Mittagessen,   
 Unterhaltung und 
 gemütliches Beisammensein

Der Männerturnverein Stans heisst 
alle herzlich willkommen!

Am Freitag, 6. April 2018 findet die 
Ortsgruppen-Obmännerversammlung 
(und deren Stellvertreter) im Restau-
rant Brauerei in Sursee statt. Über vie-
le interessante Informationen wird 

Ortsgruppen-Obmännerversammlung  
am 6. April 2018 
Sursee: Ortsgruppen-Obmännerversammlung im Restaurant Brauerei

Obmann Karl Tschuppert berichten 
können. Eine Information vorweg: 
Am 2. Juni 2019 feiert der Veteranen 
Turnverband Luzern, Ob- und Nidwal-
den sein 75 Jahr-Jubiläum mit Fah-

inform@oetterlidruck.ch

nenweihe. Bis dahin muss noch eine 
Fahnengotte und ein Fahnengötti ge-
funden werden. 
  
 Bericht: Ursula Hunkeler
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Gratulationen/Impressum

Herzlichen Glückwunsch
zum Geburtstag und
alles Gute im neuen Lebensjahr

Finde uns auf Facebook

Der Turnverband auf Facebook:
www.facebook.com/turnverband

E-Mail-Adresse

Internet / www.turnverband.ch

Stefan Weibel

turnverband@gmail.com
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Ehrenmitglieder Turnverband Luzern, Ob- und Nidwalden   

70 Jahre 
Armin Thalmann, Sonnrüti 18, 6130 Willisau  2. Mai 1948

65 Jahre  
Roland Bucher, Brünigstrasse 92, 6072 Sachseln  3. Mai 1953

60 Jahre   
Werner Wymann, Röhrliberg 48, 6330 Cham  23. März 1958
Margrit Wechsler, Beckenriederstrasse 18, 6374 Buochs 3. April 1958 

 
Funktionäre Turnverband Luzern, Ob- und Nidwalden   

60 Jahre  
Agnes Meier, Bifangstrasse 4, 6233 Büron 21. März 1958 
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